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Waschmaschine Frontlader
WCA 032 WCS Active
LotosweiB3

e Getestet auf 20 Jahre perfekte Waschepflege'
Energie sparen in der besten
Energieeffizienzklasse A

Exklusives CapDosing-Sortiment fiir verschiedene
Textilien und Flecken

Unsere Schontrommel sorgt daflr, dass die
Wasche im einwandfreien Zustand bleibt
Wahrend des Waschgangs Einzelteile nachlegen
oder entnehmen mit AddLoad

€ 849,-*
A Herdset Warmepumpentrockner
2 Herd zur Kombination mit Elektrokochfelder TCA 230 WP Active
H 2459 E ACTIVE Obsidianschwarz LotosweiB
e e 7-Segment-Display mit Versenkknebel — e EcoDry sorgt flr effiziente Leistung Gber
EasyControl die gesamte Lebensdauer des Trockners
e Besonders leichte Reinigung — PerfectClean- ® FragranceDos sorgt daflr, dass lhre
Ausstattung Wasche nach dem Trocknen frisch
e Viel Platz und Flexibilitat — 76 | Garraumvolumen duftet*
o auf 5 Ebenen * PerfectDry sorgt dafir, dass die Wasche
e Schutzt vor Verbrennungen — kihle Front nie zu feucht oder zu trocken ist
e Einfaches Handling — 2 Paar FlexiClip-Vollausziige e Hochste Kondensationseffizienz schont
mioto Mobel und Radume
Elektrokochfeld mit 4 Kochzonen * |eichte Bedienung per Sensortasten —
KM 6012 Edelstahl EasyControl

umlaufendem Rahmen
® Besonders flexibel — 4 Kochzonen
inkl. 1 Vario-Zone

* Mit 4 Kochzonen inkl. 1 Vario-Zone flr
*
@ groBen Kochkomfort € 899!'
¢ Ansprechendes Design — 574 mm breit mit

e Sicher — Restwarmeanzeige fur jede Kochzone Auch im
€ 1.049,-* Onlineshob
erhaltlich! "
%
MIELE CENTER OLSACHER %
i E office.olsacher@mielecenter.at é
VillacherstraBe 17 : 2
Tel. 04762 42 000 W mielecenter-olsacher.at Offizieller Partnerbetrieb

| REPARATUR |

9500 Villach Mo-Fr 08.00-12.00 Unhr, TBON UsS |

Ossiacherzeile 46 14.30-18.00 Uhr
Tel. 04242 34 000 Sa  09.00-12.00 Uhr

Repariert statt ausrangiert.

* Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Verkaufspreis inkl. MwSt.,

Mehr: miele.com/20years
Patent EP 2 431 516
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: INHALT

Alles fiir die Kleinsten ¢

Inden Villacher Kindergarten gibt es
optimale Bedingungen, damit die
Jliingsten bestens betreut werden
und gute Bildungschancen erfahren.

Naturjuwel schutzen 12

Mullsiinder:innen drohen kréftige
Geldstrafen, wenn sie ihre Abfalle im
geschitzten Gailuferbereich achtlos
zuriicklassen.

Sicher im Verkehr 14

Mit einem Mobilitatstraining fir das
Verhalten in den Offentlichen
Verkehrsmitteln soll der Schulweg
fir die Kinder sicherer werden.

Fiir den Krisenfall 16

Alle wichtigen Telefonnummern und
Anlaufstellen, die im Rahmen des
Zivilschutzes in einem Krisenfall
wichtig sind - zum Herausnehmen.

Beilage: Sportvereine

Das Sportangebot in Villach ist breit
und hochwertig. Mehr als 40 Vereine
bieten jungen Menschen kostenlose
Schnuppertrainings an. Alle Informa-
tionen dazu gibt es in der Sportver-
einsbeilage - hier in der Stadtzei-
tung zum Herausnehmen.
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HERZLICH WILLKOMMEN! Biirgermeister Giinther Albel begriiBt die neuen
Lehrlinge im Rathaus Villach. Der Magistrat bildet seit vielen Jahren in zahlrei-
chen Berufen Lehrlinge aus und gestaltet so den Arbeitsmarkt aktiv mit. Die
umfangreiche Ausbildungspalette der Stadt Villach umfasst Berufe sowohl in
der Verwaltung als auch im handwerklichen Bereich. Die Berufe kénnen in ver-
schiedenen Abteilungen erlernt werden. Das Angebot erstreckt sich von Ver-

waltungsassistent:in bis Metall- und Stahlbautechniker:in.

Infos: villach.at/jobs

: VORWORT

Liebe Villacherinnen

und Villacher!

ie Jingsten sind in unserer
Stadt von groBter Wichtig-
keit. Villach ist nicht nur ob
der hervorragenden Lebens-
qualitdt und des hohen Potenzials als
Wirtschaftsstandort eine sprieBende
Stadt. Die steigende Einwohnerzahl
bringt auch wachsende Herausforde-
rungen mit sich, besonders im Bereich
der offentlichen Infrastruktur.
Deshalb investieren wir als Stadt nicht
nur viel Geld, sondern auch viel Herz-
blut, um schon Kleinkindern und Kin-
dergartenkindern bestmogliche Betreu-
ungsbedingungen bieten zu konnen.
Weit mehr als 200 Kinderbetreuungs-
plitze wurden in den vergangenen
Jahren geschaffen. Jiingstes Beispiel:
Die neue Bildungsstitte im tpv Tech-
nologiepark mit Kindergarten, Kinder-
tagesstitte und Mini Educational Lab

fiir kleine Forscher:innen ist ein Vorzei-
geprojekt in puncto Qualitat, Architek-
tur, Barrierefreiheit und Nachhaltigkeit.
Zudem ist die Generalsanierung der
geschichtstrachtigen Richard-Wagner-
Schule voll auf Schiene.

Dort entsteht gerade ein moderner Bil-
dungscampus fiir Klein-, Kindergarten-
und Volksschulkinder. Weitere Projek-
te (siehe Seiten 6/7) sind in konkreter
Planung.

Weil uns die Kleinsten einfach am Her-
zen liegen.

Tubl M»{

Giinther Albel
Biirgermeister der Stadt Villach
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Koffer, Taschen & Accessoires

GUTSCHEIN

€ 10.-

AB EINEM EINKAUF VON € 50.-

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Pro Einkauf ist ein Gutschein einlésbar.

JOOP! 5%, GUESS ZIuJE| FREDSBRUDER
" - PORSCHE
'tl'EIV“E‘|I“tE VALENTINO aresies MANDARINAROUCK

ABENTEUER
PHILOSOPHIE

Ein Kurs in Praktischer Philosophie :
in 19 Abenden Fé

i =

Infoabende:

NI Mi 09.10. &

Do 10.10. 19 Uhr

Wilhelm-Hohenheimstr. |7
Villach

TREFFPUNKT PHILOSOPHIE

NEUE AKROPOLIS

villach@treffpunkt-philosophie.at
www.neueakropolis.at

Le Bag: Taschen fur
jede Lebenslage!

Taschen fiir jede Lebenslage! Egal ob Freizeit, Business, Reise,
Schule oder topmodisch unterwegs - bei Le Bag in der Villacher
Innenstadt ist fiir jeden etwas dabei.

Le Bag ist ein familiengefiihrtes Fachgeschift in zweiter Generation
und legt besonderen Wert auf personliche Beratung und erstklassi-
gen Service. Als fithrender Lederwarenspezialist in Kérnten bieten
wir ein breites Sortiment namhafter Marken und hochwertiger
Hersteller.

Reisegepick. Ganz gleich, ob Sie ein Abenteuerurlaub, eine
Geschiftsreise oder Ferien mit der Familie planen - wir haben das
passende Gepéck fiir Sie. In unserem Sortiment finden Sie Koffer,
Reisetaschen und Reiseaccessoires von Top-Herstellern wie
Samsonite, Porsche Design, Bric’s, Travelite und Stratic.

Mode und Accessoires. Sie suchen nach den neuesten Trends?
Unsere Auswahl an Mode- und Lifestyle-Marken wie JOOP,
Mandarina Duck, Braun Biiffel, Valentino, Guess, Zwei und Aunts &
Uncles lasst keine Wiinsche offen. Wir sind stets auf der Suche nach
aktuellen Modetrends, um Ihnen das Beste bieten zu konnen.

Business und Kleinlederwaren. Von der stilvollen Business-
Tasche bis hin zu praktischen Geldborsen und Kreditkartenetuis -
bei uns finden Sie exklusive Produkte von Golden Head, Braun
Biiffel, Porsche Design, Secrid und vielen mehr. Egal ob als Geschenk
oder fiir den Eigenbedarf, bei Le Bag werden Sie fiindig.

Das Le Bag Team freut sich darauf, Sie herzlich und kompetent
zu beraten!

BEZAHLTE ANZEIGE

FRISCH GEBRAUT
UND VOLLER TRADITION:

UNSER GLOCKNER PILS.

Yittaclior

SEIT 1858.

Mit Glockner in den Herbst

Das Pils kommt nach Originalrezept neu in die Gastro

Brautradition am Standort Villach und eine starke Verbundenheit zur
Region, dafiir steht die Brauerei Villach weiterhin, auch oder gerade
durch die Entwicklung hin zu einer Stadtbrauerei von Bierspezialitaten.

Mit der Wiedereinfiihrung des Villacher Glockner Pils wird héchster
Pilsgenuss in der regionalen Gastronomie geboten. Leuchtend Hell-
gold mit einem feinporigen, cremigen Schaum anzusehen, zeichnet
das Glockner Pils geschmacklich ein schlanker Kérper mit einer har-
monischen Bittere aus.

Das hochwertige Bier kann hervorragend als Aperitif genossen wer-
den oder zu ziinftiger Kérntner Hausmannskost kombiniert werden,
schmeckt ebenso gut zu Fisch, Gefllgel, Ziegen- oder Schafkase,
Spargel und Salatgerichten.

Auf zum Lieblingswirt und den Herbst mit regionalen Schmankerin
und einem frisch gezapften Villacher Glockner Pils genieBen!

BEZAHLTE ANZEIGE
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Bereits seit zehn Jahren geht es zum Entdecken
und GenieBen rund um den Naturpark Dobratsch

Den Villacher Hausberg zu umrunden und seine oft verborgenen Schonheiten zu
erkunden und auch die kulinarischen Spezialitiaten zu genieBen, ist die Idee des

Dobratsch Rundwanderweges. Vor zehn Jahren starteten die ersten Naturpark-Fans in
Warmbad, marschierten in vier Tagesetappen iiber den Hundsmarhof und Bad Bleiberg,
Arnoldstein und Notsch zuriick nach Warmbad. Die erlebnisreiche Jubiliumswanderung

beginnt heuer am SA, 5. Oktober, um 8.30 Uhr in Warmbad. villach.at/naturpark

© INFINEON AUSTRIA

Infineonwerk in Villach
gelingt ein Meilenstein

Dem Villacher Infineon-Kompe-
tenzzentrum ist es gelungen, die
weltweit erste 300-Millimeter-Gal-
liumnitrid-Wafer-Technologie fiir
die Leistungselektronik zu entwi-
ckeln. Aus den groeren Wafern
kann damit die 2,3-fache Menge an
Chips gewonnen werden. Das Halb-
leitermaterial Galliumnitrid ist eine
Alternative zu Silizium. Die erzeug-
ten Chips sind deutlich kleiner zu
verbauen und damit effizienter.

@ OPC/GEPA PICTURE

Bei Paralympischen
Spielen im Spitzenfeld

Bei den Paralympischen Spielen in
Paris hatte die Villacherin Julia Sci-
ancalepore ihren groBen Auftritt. In
den Gérten des Schlosses Versailles
belegte die 29-jahrige Dressurreite-
rin mit Pferd Heinrich IV im Einzel-
bewerb Platz zehn. Im Teambewerb
schaffte Sciancalepore mit ihren
Kollegen den neunten Rang. Fiir die
begeisterte Sportlerin war es bereits
die dritte Teilnahme an Paralympi-
schen Spielen.
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ORF-Regieprofi schwingt
kunftig das Narrenzepter

Barbara Holzapfel tibernimmt nach
dem iiberraschenden Tod von Volker
Grohskopf die Regie der Villacher
Faschingssitzung. Sie wird auch die
Lei-Lei-TV-Sendungen inszenieren.
Die Niederosterreicherin kennt den
Fasching seit sie mit ihrer Oma die
Sendungen begeistert verfolgt hat.
Als Grohskopfs Regieassistentin hat
sie auch ein nérrisches Insiderwis-
sen: ,Und es ist mir eine Ehre, diese
Tradition mitgestalten zu diirfen.”
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In Villachs Kindergarten kommen nur
gesunde Mahlzeiten auf den Tisch, die
Kiiche ist zertifiziert und vorbildlich.

Seit zehn Jahren steht
gesundes Essen auf der
Kindergarten-Speisekarte

Késtlich, frisch, gesund und zerti-
fiziert: Seit zehn Jahren kommt in
den stadteigenen Kindergarten und
Horten ausschlieBlich die ,Gesun-
de Kiiche® und Essen in Bio-Quali-
tat auf den Tisch. Die Freude liber
das neue Zertifikat ist so groB wie
die Auswahl an guten Speisen, die
Villacher Kinder tagtéglich zu essen
bekommen. ,Es ist ein freiwilliges
Bekenntnis der Stadt, die Vielfalt der
regionalen und saisonalen Lebens-
mittel in Bioqualitat frisch fiir unsere
Kleinsten zuzubereiten. So lernen
die Kinder hochwertige und gesunde
Lebensmittel kennen und bekom-
men ein gutes Bewusstsein und Ge-
fuhl dafiir, sagt Bildungsreferentin
Vizebiirgermeisterin Sarah Kathol-
nig. Die Zertifizierung erfolgt tiber
das Land Karnten, das die Betriebe
permanent tiberpriift und Fortbil-
dungen anbietet.

KINDER EINBEZIEHEN. Im Vorjahr
wurden 250.133 Portionen an ,,Ge-
sunder Kiiche“ zubereitet, knapp 60
Prozent der Lebensmittel waren in
Bio-Qualitat. Die Richtlinien fiir die
Zertifizierung sind umfassend. Es
gibt nur ein- bis zweimal pro Woche
Fleisch, zweimal monatlich naturbe-
lassenen Fisch, viele Hiilsenfriichte
und Vollwertprodukte, stets Salat
und immer Obst. AuBerdem werden
die Kinder oft in die Zubereitung mit-
einbezogen, Krauterbeete kultiviert
oder es wird gemeinsam gekocht.
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Offensive fur

. die Kleinsten

Mehr als 200 Kindergartenpldtze wurden in der Stadt Vil-
lach in den vergangenen Jahren neu geschaffen. Weitere
Kindergérten sind in Bau und Planung.

ie vor Jahren gestartete Villa-

cher Kindergarten-Offensive

ist voll im Laufen. Berichte in

Medien tiber eingeschrankte
Betreuungszeiten sorgten fiir Irritatio-
nen. Die Stadt ist konsequent bemiiht,
optimale Betreuungsplatze in bester
Qualitat und ausreichender Zahl zur
Verfiigung zu stellen. ,Das ist uns auch
gelungen®, sagt Biirgermeister Giin-
ther Albel. ,In den vergangenen Jahren
wurden in Villach mehr als 200 neue
Kindergartenplitze geschaffen.” Wei-
tere sind im Entstehen. Alle berufsta-
tigen Eltern, die

einen  ganz-
tagigen Platz
fiir ihr Kind
bendtigten, be-
kamen einen.
13 Ganzta-
gesplatze blie-
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ben sogar frei und wurden nachverge-
ben. Biirgermeister Albel: ,Wir kinnen
nicht allen garantieren, dass sich der
Betreuungsplatz im Wunsch-Kinder-
garten befindet. Aber wir haben die
notwendigen Kapazitaten.“

Gerade ist der neue oOffentliche Kin-
dergarten im tpv Technologiepark ge-
startet. Er besteht aus vier Gruppen,
davon eine Kindertagesstétte. In der
Richard-Wagner-Schule wird an der
Realisierung des neuen Bildungscam-
pus fiir Volksschule und Kindergarten
gearbeitet.

Einige weitere Kindergérten
sind im Entstehen

Biirgermeister Albel: ,Wir haben aber
noch weitere Kindergartenprojekte
in konkreter Planung.“ Bei der neuen
GroBkaserne auf der Oberen Fellach ist
ein Kindergarten im Projekt inkludiert.
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Im neuen Ludwig Walter Park aufdem
ehemaligen Neukauf-Gelande wird es
ebenfalls einen Kindergarten geben.
Auch bei der Umsetzung des neuen
Stadtviertels Nikolaiquartier und West-
bahnhofgeldnde sollen Kindergérten
eine Rolle spielen. ,Die Vereinbarkeit
von Familie und Beruf ist uns sehr
wichtig®, sagt Bildungsreferentin Vi-
zeblirgermeisterin Sarah Katholnig.
»Kindertagesstatten fiir die Kleinsten
planen wir selbstverstiandlich mit.”

Stadt sucht dringend zusatzli-
che Elementarpadagog:innen

In aktuell 14 Kindergirten mit 50
Gruppen werden 1075 Madchen und
Buben betreut. In sechs stadtischen
KITA-Gruppen sind es 90 Kleinkinder.
105 Elementarpadagog:innen, 20 in-
klusive Elementarpadagog:innen, 87
Assistent:innen sowie 31 Koch:innen
und Beikoch:innen betreuen und ver-
sorgen die Kinder.

Die Stadt Villach sucht weitere Elemen-
tarpadagog:innen zur Verstarkung der
Teams. villach.at/karriere [em]

Biirgermeister Giinther Albel ist die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf sehr
wichtig. In der Richard-Wagner-Schule
entsteht gerade der neue Bildungscam-
pus mit Kindergarten und Volksschule.
Der Kindergarten im tpv Technologiepark
Villach ist im Herbst gestartet. Weitere
Kindergarten sind in konkreter Planung.

© STADT VIL|oeFi/Aj
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Auch der Offentliche Busverkehr und der neue Mikro OV sind in Villach barrierefrei. Gehwege werden bei Sa-
nierungen mit Blindenleitsystemen ausgestattet, Bodenbelage mit guter Berollbarkeit verwendet.

Villach schafft Stuck
fur Stuck Barrieren ab

Allen Menschen ein barrierefreies Leben zu ermoglichen, ist der Stadt Villach ein grofBes
Anliegen. Der Gleichstellungsbeirat hilft dabei, Probleme zu erkennen und zu l6sen.

nklusion, Barrierefreiheit und

Gleichstellung sind in der Stadt

Villach keine leeren Schlagworte.

,Es ist uns wichtig, dass alle Biir-
ger:innen barrierefrei leben konnen®,
sagt der zustandige Referent Stadtrat
Harald Sobe. ,Darum haben wir 2012
als erste Stadt den Gleichstellungs-
beirat installiert.“ Dieser wird alle
drei Jahre neu gewdahlt und trifft sich
offiziell vier Mal im Jahr. Mit Mitarbei-
ter:innen der Stadt checkt man Projekte
auf Barrierefreiheit, bringt Vorschldge
ein und evaluiert nach der Umsetzung.
In den vergangenen Jahren ist dabei

viel gelungen. Neue Parkanlagen wie
das Griine Eck Perau etwa sind inklusiv
und barrierefrei gestaltet. ,Wir haben
hier sogar ein Rollstuhl-Karussell, roll-
stuhlgangige Hochbeete, barrierefreie
Toilettenanlagen und Picknick-Zonen*,
erklart Vizebiirgermeisterin Sarah Ka-
tholnig.

Eroffnung des Kirchtags auch
in Gebardensprache

Die Teilhabe auch an gesellschaftlichen
Ereignissen ist Villach ein groBes An-
liegen: Die Eroffnung des Kirchtags
wurde auf Anregung des Gleichstel-

lungsbeirates in Gebardensprache
ubersetzt, es gab VIP-Tische fiir ge-
horlose Gaste mit guter Sicht zur Dol-
metscherin. Bei GroBveranstaltungen
werden Bereiche fiir Rollstuhlfahrer:in-
nen reserviert.

Dem Museum der Stadt, das sich in
einem historischen Gebaude befindet,
wurde vor einigen Jahren ein Lift ange-
baut, der auch den Besuch der Dauer-
ausstellung in den oberen Stockwerken
ermoglicht.

Barrierefrei funktioniert der neue Mi-
kro-OV: Die Kleinbusse sind mit einer
speziellen Heberampe ausgestattet und



Der panoramabeach wurde vom OZIV ausgezeichnet. Das Griine Eck Perau ist barriere-
frei. Der Gleichstellungsbeirat wird nach drei Jahren neu gewahlt.

transportieren bis zu vier Rollstiihle
gleichzeitig. Gemeinsam mit Busbetrei-
ber Dr. Richard fand ein Mobilitatstrai-
ning fiir barrierefreies Busfahren im
Alltag statt. ,Ein breites Angebot fiir
Parkplatze fiir Gehbehinderte findet
man im gesamten Stadtgebiet”, sagt
Stadtrat Harald Sobe. Taktile Leitsys-
teme und rollfreundliche Bodenbeldge
werden bei Gehwegsanierungen einge-
setzt. An den freien Seezugangen der
Stadt findet man barrierefreie Einstie-
ge ins Wasser. Der OZIV hat den pano-
ramabeach in Drobollach heuer dafiir
ausgezeichnet. ,Es ist unser Bestreben,
Parks, Freizeitanlagen und Sportstat-
ten moglichst niederschwellig zugang-
lich zu machen,” sagt Sobe.

Wichtig: Bewusstseinsbildung
und Sichtbarkeit im Alltag

CCV und Bambergsaal prasentieren
sich als barrierefreie Veranstaltungs-
raume. In der Stadthalle stehen erhohte
Rollstuhlplétze bereit.

Gleichstellungs-Koordinatorin Marti-
na Frithwirth berichtet, dass die An-

zahl der barrierefreien WC-Anlagen
bei Sportstiatten verdreifacht wird,
im Jahreslauf etliche Sportveranstal-
tungen fiir Beeintrachtigte tiber die
Biihne gehen. 2021 fanden die Speci-
al Olympic Winter Games in Villach
statt, die Special Olympics Kéarnten
sind in Griindung. Villach mischt kraf-
tig mit. Frithwirth setzt auf den unkom-
plizierten Austausch mit dem Gleich-
stellungsbeirat: ,Wir lernen von den
Anregungen der einzelnen Mitglieder.”
So gelingt die nachhaltig-barrierefreie
Weiterentwicklung der Stadt.

Dass schon die Kleinsten mit dem
wichtigen Thema selbstverstandlich
konfrontiert werden, zeigt die Aware-
ness-Kampagne in den Kindergarten.
Der neu gewéhlte Gleichstellungsbei-
rat soll kiinftig mit noch mehr Magist-
ratsabteilungen eng zusammenarbei-
ten. [em]

Info

Alle wichtigen Informationen tber den
Gleichstellungsbeirat, barrierefreie Parkplatze,
Toiletten auf villach.at/gleichstellung
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Spannende Tandemwoche
fiir Sehbeeintrachtigte

Alpenvereinsmitglied Wolfgang
Gabriel managte als Betroffener
eine sportliche Woche fir Blinde.

Sie haben als Blinder eine Sportwoche
in Villach organisiert. Wie das?

Wolfgang Gabriel: Ich fahre seit sie-
ben Jahren Tandem, aktuell mit einer
Sehleistung von drei Prozent. Zufal-
lig habe ich von der Initiative ,,Pater
Lutz Blindenfreizeit“ gehort und dort
meine ersten Touren miterlebt. Jetzt
habe ich selbst eine Freizeitwoche
fiir acht Betroffene organisiert.

Wie kann man sich Tandemfahren
ohne Sehvermdgen vorstellen?

Gabriel: Tandemfahren ist sehr kom-
munikativ. Wie bei einer Audiode-
skription beschreibt der Pilot die
Umgebung und was gerade passiert.
Er muss ein guter Radfahrer sein, das
Tandem ist 2,20 Meter lang und sehr
schwer. Einige Piloten sind leider aus-
gefallen, da musste ich kurzfristig ein
paar Bergfreunde einschulen.

Was war besonders schén?

Gabriel: Diese Begegnungen, die
Gastfreundschaft im Kolpinghaus
und die positive Stimmung in der
Stadt.

Welche Schwierigkeiten kommen auf
Sehbehinderte, die sporteln, zu?

Gabriel: Blinde Menschen sind sehr
selbststandig und aktiv, in unbekann-
tem Umfeld benétigen sie aber Assis-
tenz. Ich kenne mich etwa in Villach
gut aus, aber Bauzéaune, fahrende
und achtlos abgestellte E-Scooter
sind oft schmerzhafte
Hindernisse.

Gibt es im Alpenverein
eigene Programme fiir
Sehbehinderte?

Gabriel: Ja, den

Schwerpunkt
Inklusion

\ beim Klet-

tern und

Wan-

dern.

© KARIN WERNIG



10 Villach Stadtzeitung

: AKTUELL

Junge Impulse fiir
Unternehmen nutzen

Das heurige Villacher Wirtschafts-
gesprach in Kooperation mit der
Wirtschaftskammer dreht sich

um die Einbindung der jungen
Generation in Unternehmen. Die
Vortragende Sabine Sawczynski
spricht zum Thema ,,So denkt und
tickt die Jugend - Erfolgsfaktor Ge-
nerationenverstandnis®. In einer
sich rasant verandernden Welt ist
es fir Unternehmer:innen und Ent-
scheidungstrager:innen unerlass-
lich, die Denk- und Verhaltenswei-
sen der jiingeren Generationen zu
verstehen. Der Vortrag gibt Einbli-
cke in die Werte, Motivationen und
Erwartungen der Jugend, die als zu-
kiinftige Mitarbeiter:innen, Kund:in-
nen und Fiihrungskréfte eine zent-
rale Rolle spielen werden.

MO, 21. Oktober, Villacher Wirtschafts-
gesprach, Bambergsaal, 18.30 Uhr

Ansuchen: Urlaub fir
pflegende Angehérige

Das Land Kérnten bietet auch heuer
wieder den ,,Urlaub fiir pflegende
Angedrige“, um diesen sowohl
korperliche als auch selische
Regeneration zu erméglichen. ,,So
sollen Menschen, die den
iberwiedengden Teil der Pflege
Uibernehmen, eine Auszeit gegénnt
werden, um wieder Kraft zu tanken®,
sagt Sozialreferentin Vizeblirger-

meisterin Gerda Sandriesser. Die Un-

terbringung und Verkdstigung
umfasst sieben Ubernachtungen
und erfolgt auf Vollpensions-Basis.
Der Aufenthalt ist in einem
Gesundheitshotel vorgesehen, fiir
die Regenerationswoche ist ein
Selbstbehalt von 50 Euro zu
entrichten. Die Antragsstellung ist
noch bis zum 18. Oktober méglich:
www.ktn.gv.at, Thema ,,Pflege*

Hochwasserschutz
ist wichtiger denn je

Erster Bauabschnitt fir den im Katastrophenfall so

wichtigen Hochwasserschutz an der Drau schreitet voran.

ie jingste Hochwasser-Kata-
strophe, von der betrachtli-
che Teile Osterreichs betrof-
fen sind, unterstreicht die
Wichtigkeit eines effizienten Hoch-
wasserschutzes. Auch in Villach. Des-
halb investiert die Stadt Villach ge-
meinsam mit Bund, Land Karnten und
Verbund in den Hochwasserschutz im
Bereich der Drau. Allein die Kosten fiir
den ersten von drei Abschnitten betra-
gen rund 7,6 Millionen Euro.
~Schwere Unwetter, wie es sie im-
mer haufiger gibt, werden sich lei-
der nicht verhindern lassen. Es ist
aber unsere Verantwortung Villach
und die Bevolkerung bestmoglich
davor zu schiitzen®, sagt Biirger-
meister Glinther Albel. Bereits vor
Jahren wurde mit den Schutzpla-
nungen angefangen. ,Heuer haben
wir begonnen, wichtige bauliche
SchutzmaBnahmen fiir die Sicher-
heit von morgen umzusetzen®, so
Baureferent Stadtrat Harald Sobe.
Bei den bereits umgesetzten bzw.
noch geplanten Schutzbauten han-

delt es sich meist um Ddmme und
Stahlbetonmauern, die entlang von
Drau und Seebach errichtet werden.
Zudem werden diverse okologische
AusgleichsmaBnahmen gesetzt, die
im Notfall den Wassermassen mehr
Platz bieten.

Arbeiten laufen auf Hochtouren

» Mittlerweile konnten die Schutz-
maBnahmen beim tpv Technologie-
park, im Bereich Gailspitz-StraBe
(GAV) und in der Prossowitscher Au
nahezu abgeschlossen werden.

* Als nachstes erfolgen notwendige
Arbeiten beim Seebach, beim Silber-
see, in Duel und in St. Ulrich.

*Im zweiten und dritten Bauab-
schnitt werden St. Agathen bzw. Be-
reiche der Innenstadt geschiitzt.

In all diesen Zonen, wo laut Gefah-
renzonenplan SchutzmaBnahmen
erforderlich sind, werden nach Ab-
schluss der Bauarbeiten 2000 Men-
schen sowie 160 Gebaude vor einem
bis zu 100-jahrlichen Hochwasser
der Drau geschiitzt sein. [aj]
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FF ZAUCHEN 0 = Infopunkt

(1. Stufe)

= Leuchtturm
(2. Stufe)

FF ST. ULRI(::H6

~ FF WOLLANIG
1
FF ST. RUPRECHT
0 oFF GRATSCHACH
FF VASSACH LEUCHTTURM
VS 7 LANDSKRON
FF FELLACH Landskroner SiedlerstraBe 10
LEUCHTTURM MS 2 LIND 0
Rudolf-Kattnigg-StraBe 4 FF LANDSKRON
FF ST. MARTINo
LEUCHTTURM
VS 2 FRIEDENSPARK FF ST. MAGDALEN
Trattengasse 3 0
ﬁFF POGORIACH >
QFF VOLKENDORF 0FF PERAU
Py LEUCHTTURM
FF MOLTSCHACH VS 4 \%LKENDORF
Neubaugasse 20 LEUCHTTURM
MS 1 AUEN

FF JUDENDORF

HeidenfeldstraBe 24 o
FF MARIA GAIL

0FF TURDANITSCH-TSCHINOWITSCH

FF ST. NIKLASo

FF DROBOLLACHo

Im Extremfall sind die Infopunkte bei den Feuerwehrhaduser (auch in der Schiitt, nicht in der Grafik) Anlaufstation fiir alle, die
Informationen zu Lage und Versorgungsmoglichkeiten suchen. ,Leuchttiirme® bieten auch Versorgung in Notsituationen.

Krisensituation: Was in

Villach zu beachten ist

Am Samstag, 5. Oktober, heulen beim Zivilschutz- und Probealarm die Sirenen.
Auch fur Notfdlle wie Unwetter-Katastrophen oder Blackout ist Villach gerustet.

ie jedes Jahr findet auch
heuer ein Zivilschutz-
und Probealarm statt.
Am Samstag, 5. Oktober,
heulen die Sirenen in ganz Osterreich
von 12 bis 13 Uhr. Auch die Sirenen im
Stadtgebiet von Villach werden auf ihre
Funktionsfihigkeit gepriift.
Fiir Gefahren jeder Art gibt es definier-
te Signale (Info in der Blattmitte zum
Herausnehmen). Sich diese und wei-
tere Empfehlungen zu verinnerlichen,
kann in Notsituationen wie zuletzt bei
der Hochwasser-Katastrophe in Teilen
Ostereichs, bei Erdbeben, Uberflutun-
gen, Blackout, usw. Schaden abwen-
den und Leben retten. ,Selbstschutz
und Nachbarschaftshilfe sind essenzi-
ell. Das richtige Verhalten in Notsitua-
tionen ist der Grundstein fiir mehr Si-
cherheit”, sagt Biirgermeister Giinther
Albel, der im Ernstfall als Einsatzleiter

mit Unterstiitzung des Krisenstabs fiir
die Bewaltigung der Notsituation ver-
antwortlich ist. Die Stadt Villach berei-
tet sich seit vielen Jahren auf diverse

Notfélle vor. Aktuell wird der Hochwas-
serschutz an der Drau vorangetrieben.

Finf Leuchttiirme

»In diversen Notsituationen helfen auch
unsere Leuchttiirme®, sagt Alexander
Tomasi, im Notfall Leiter des Krisenst-
abs. Bei insgesamt fiinf Leuchttiirmen
(siehe Grafik) finden diejenigen, die es
benotigen, Trinkwasser, medizinische
Versorgung, ein offentliches WC sowie
eine Moglichkeit zur Abfallentsorgung
und zum Absetzen von Notrufen. Wei-
ters dienen alle Feuerwehrhduser (mit
Ausnahme der Hauptfeuerwache) als In-
fopunkte, wo man sich iiber die aktu-
elle Lage informieren und Hilfe anfor-
dern kann.

Am 5. Oktober wird iiberdies das neue
bundesweite Warnsystem AT-Alert fla-
chendeckend und als Erganzung zu be-
wahrten Warnsystemen ausgerollt. Mit
AT-Alert werden jene Personen, die mit
ihrem Handy im Bereich von Unwet-
tern, bedrohlichen Polizeieinsatzen,
technischen Gefahren oder anderen
Katastrophen eingeloggt sind, mit-
tels Text-Nachricht schnell und daten-
schutzkonform gewarnt.

Tipp: spannender Zivilschutztag

Ein spektakuldres Programm zum The-
ma Sicherheit bietet der Zivilschutztag
bei der Hauptfeuerwache Villach am
28. September (10.30 bis 15 Uhr). [aj]

: INFO

Notfall-Vorsorge-Infos:
villach.at/zivilschutz; siz.cc/kaernten
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Die Mitarbeiter:innen des Wirtschaftshofes miissen regelmaBig liegengebliebenen

Miill vom Grill-Areal an der Gail entsorgen.

Ab 500 Euro: Hohere
Strafen fur Mullsunder

Die Stadt Villach geht gegen Umweltsiinder beim Gailufer
vor: Es gibt ab sofort hohere Strafen und mehr Kontrollen.

mmer wieder kommt es vor,
dass das beliebte Familien- und
Grill-Areal an der Gail von ver-
antwortungslosen Mitbiirger:in-
nen in Mitleidenschaft gezogen wird:
Weggeworfene Flaschen, Essensreste
und desolate Campingmdobel mussten
und miissen regelmaBig von Mitar-

beiter:innen des Wirtschaftshofes der
Stadt Villach entsorgt werden.

Nach einem Lokalaugenschein zeig-
te sich Biirgermeister Glinther Albel
entsetzt und enttduscht von der Weg-
werf-Mentalitit mancher Menschen.
,Wir sprechen hier nicht nur von einer
Respektlosigkeit der Umwelt gegen-

iiber. Achtlos zu Boden geworfenes
Glas stellt auch eine Gefahr fiir ande-
re Menschen dar.“

Albel ordnet hirtere Strafen
und mehr Kontrollen an

Albel verscharft nun deutlich die Gang-
art gegen diese Miillstinder: ,,Ab sofort
werden wir die Strafen in einem ersten
Schritt um 50 Prozent auf mindestens
500 Euro erhohen.”

Zudem erhélt das Sicherheitsunterneh-
men G4S den Auftrag, den Gailbereich
konsequent zu kontrollieren. ,Nur so
werden wir die Unverniinftigen zur Ver-
nunft bringen konnen®, sagt Albel.
GroBere Abfallbehélter sollen eben-
falls einen Beitrag dazu leisten, dass
das Gailufer kiinftig deutlich sauberer
bleibt.

MaBnahmenpaket zum Schutz
eines Villacher Naturjuwels

Uber diese kurzfristigen MaBnahmen
hinaus hat Albel auch einen ,Runden
Tisch® einberufen. Mit Vertreter:innen
der Bergwacht, der ortlichen Fischerei
und G4S werden fiir die kommende
Saison Optimierungen ausgearbeitet.
,Das Gailufer ist ein Kleinod fiir die
Villacher:innen. Ich werde nicht dulden,
dass es von einigen wenigen Menschen
ohne Verantwortungsbewusstein zer-
stort wird“, sagt Albel. [wk]

,Nutzen Sie lhr Wahlrecht!*

Burgermeister Gunther Albel appelliert, bei der Nationalratswahl die Stimme abzugeben.

Am Sonntag, 29. September, fin-
det in Osterreich die Nationalrats-
wabhl statt. In Villach sind 44.411
Personen wahlberechtigt, davon
469 Auslands-Osterreicher:in-
nen. Die 76 Wahllokale, die alle
barrierefrei sind, sind von 7
bis 16 Uhr geéffnet. Neben
den bekannten Wahllokalen
werden in Ergén-
zung zur
EU-Wahl
im Juni,
die Lokale

Heimat Magdalener StraBe, Faustmann
Mobelmanufaktur Karntner StraBe, Cafe
am Eck Raunaweg, Heimat Miinzweg

ebenfalls gedffnet.

Neu gewahlt werden kann in der Silber-
see Ranch, bei der FF Landskron, dem
Evangelischen Gemeindezentrum

St. Ruprecht, bei Pro Mente in der Richt-
straBe, bei der Villacher Faschingsgil-
de in der Reitschulgasse und in einem
zweiten Lokal im IDC Kindergarten in
Judendorf. Profitieren davon sollen pri-
mar altere Menschen, die sich so weitere
Wege sparen. In den 76 Wahlsprengeln

sind rund 520 Hilfskrafte im Einsatz.
Diese werden von den Parteien und vom
Magistrat gestellt. Gewahlt werden kann
im eigenen Wahllokal (Ausweis und Wahl-
information mitnehmen) oder per Brief-
wahl mit Wahlkarte.

Biirgermeister Giinther Albel: ,Ich appel-
liere an alle Villacher:innen, unbedingt
von ihrem demokratischen Wahlrecht
Gebrauch zu machen. Nur wer sein Mit-
spracherecht nutzt, kann die wichtigen
Themen und Fragen, die fiir uns alle wich-
tig sind, mitentscheiden.*
villach.at/wahl



DREIERLEI
vom Gliic

Jetzt Mitglied werden und unbegr
schwimmen und wellnessen. Das

Dreierlei fiir ambitionierte Sportsfreunde,
Wasserenthusiasten und Genussmenschen.

KARATEN
THERME

Warmbad-Villach

Vorteile:

e Eigener Garderobenbereich

e Garantierter Zutritt ohne Wartezeit

e ErmaBigung fiir Begleitpersonen
(Kinder, Jugendliche und Erw.)

e Kostenloses Parken

e Und vieles mehr...

www.kaerntentherme.com

WIR
MACHT’S
MOGLICH.

Die Geschaftsleiter der Raiffeisenbanken Villach und Arnoldstein-Furnitz
Stefan Kofer, Bernhard Gruber, Michael Dabringer und Hannes Lesjak

Jeden Donnerstag

KesselheiBe

BraunschWElger

Untere Fellach
EISENHAMMERWEG 62

Tel.: 04242 55 202

E FRISCHE

HAUSGEMACHT

MUNCHNER
P

Raiffeisenbank Region Villach

Regionale Bankpartner bundeln
ihre Starken vor Ort.

Die RB Villach und die RB Arnoldstein-Fiirnitz vereinen ihre
Starken und gehen ab Oktober 2024 als ,Raiffeisenbank
Region Villach“ gemeinsam ihren erfolgreichen Weg als regi-
onaler Bankpartner und attraktiver Arbeitgeber weiter.

Dieser Zusammenschluss ermoglicht mehr Flexibilitit und
Qualitat in der Betreuung der Kunden vor Ort und auch digi-
tal. Das gilt gleichermaBen fiir das Mitwachsen mit der
Region, den Geschaftspartnern und deren Bediirfnissen.

Nach tber 40 Jahren im Dienst der Raiffeisen Bank
Villach wird Dir. Hannes Lesjak mit Ende Oktober seine
aktive Berufslaufbahn beenden und die Geschicke der RB
in die Hédnde der Geschéftsleiter Dir. Mag. Bernhard
Gruber und VDir. MMag. Michael Dabringer legen. Das
Firmenkundengeschift der RB wird VDir. Stefan Kofer zu-
kiinftig leiten.

Ganz nach dem Motto ,Wir macht’s moglich® ist die RB Region
Villach dann mit 68 Mitarbeitern in 7 Bankhausern fiir ihre
Kunden da: Villach, Villach-Neufellach, Arnoldstein, Faak am
See, Finkenstein, Fiirnitz, Notsch.

WEISSWURSTE
o

BEZAHLTE ANZEIGE
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Richtiges Verhalten im Offentlichen
Verkehr ibten die Volksschulkinder.

: MOBILITAT

Offi-Unterricht macht
Volksschulkinder fir
die Busfahrt fit

Die Busfahrt zur Schule gehort fiir
viele Volksschiiler:innen zum Alltag.
Damit die Kinder diese Herausfor-
derung leichter bewaltigen kon-

nen, gibt es ein neues Angebot. Auf
Initiative von Mobilitatsreferenten
Stadtrat Sascha Jabali Adeh bietet
das Busunternehmen Dr. Richard ei-
nen Offi-Unterricht fiir die Villacher
Schulen an. Die Kinder lernen, wie
man sich an der Haltestelle und im
Bus richtig verhalt und Gefahrensi-
tuationen vermeiden kann. Auch das
richtige Lesen analoger und digitaler
Fahrpléane gehért dazu.

AUSZEICHNUNG ZUM BUS-PROFI.
All das wird nach einem theoreti-
schen Teil in der Praxis gelibt. Am
Ende des Offi-Trainings wartet ein
kleiner Test, der auf die jeweilige
Schule und die nahegelegenen Hal-
testellen abgestimmt ist. Als Beloh-
nung wartet das Bus-Diplom, die of-
fizielle Auszeichnung zum Bus-Profi.
»,Die Sicherheit am Schulweg liegt
uns sehr am Herzen. Ziel ist es auch,
schon Kleinste fiir den Offentlichen
Verkehr zu begeistern®, sagt Stadt-
rat Jabali Adeh. Bildungsreferentin
Vizebiirgermeisterin Sarah Kathol-
nig erganzt: ,Man kann gar nicht
friih genug damit beginnen, fiir Si-
cherheit im StraBenverkehr und Um-
weltbewusstsein zu sensibilisieren.”
Schulen, die ebenfalls ein Offi-Trai-
ning anbieten wollen, kénnen sich
bei Dr. Richard melden:
nicole.tschojer@richard.at

Schritt zur Mobilitadtswende: Die Busse auf den Villacher Linien werden seit Kurzem mit
dem synthetischen Treibstoff HYO 100 betankt.

Villachs Busse fahren
umweltfreundlicher

BUS:SI-Linien fahren ab sofort mit umweltfreundlicherem
Treibstoff. Emissionen werden so um 90 Prozent reduziert.

er Offentliche Verkehr in Vil-
lach bleibt auf der Uberhol-
spur. Nach der Einfithrung
des Taktverkehrs vor zwei
Jahren und des Mikro-BUS:SI im Som-
mer, fahren die Busse des Unterneh-
mens Dr. Richard seit Kurzem mit dem
fossilfreien Treibstoff HVO100 (100 %
Hydrotreated Vegetable Oil).
Die Umstellung auf den synthetischen
Treibstoff ermoglicht eine Reduktion
von bis zu 90 Prozent der CO2-Emis-
sionen. Basierend auf dem Jahres-
verbrauch der BUS:SI-Flotte (2023)
konnen, laut Dr. Richard, bis zu 2350
Tonnen CO: jahlich eingespart werden.
Zudem fallt der Feinstaub-AusstoB um
bis zu 33 Prozent geringer aus und der
Aussto von Kohlenmonoxid kann
deutlich gesenkt werden. Auerdem
ist HVO100 geruchlos, da es frei von
Schwefel, Aromaten und Sauerstoff ist.

HVO100 wird aus Abféallen der Pflan-
zenoOlverarbeitung, verschiedenen
Fetten und Abfallprodukten der Le-
bensmittelindustrie hergestellt. Die Be-
tankung erfolgt an der modernisierten
Tankstelle der Firma Grollitsch in der
Seebacher Allee. Somit kann der Of-
fentliche Verkehr umweltfreundlicher
betrieben werden und zur Mobilitats-
wende in Villach beitragen.
Biirgermeister Giinther Albel zeigt sich
erfreut: ,Diese Neuerung im Offentli-
chen Verkehr ist zu begriien. Es ist auch
unser Bestreben, Emissionen in verschie-
densten Bereichen zu reduzieren.”

Anteil weiter steigern

Hier verweist Biirgermeister Albel auf
den Fuhrpark der stadtischen Betriebe.
Ein Teil der Fahrzeuge wird bereits mit
HVO100 betankt. Der Anteil soll kiinf-
tig weiter gesteigert werden. [aj]
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PUSHEN.

Zukunft. Mitgestalten. Klagenfurt. stw.at/jobs

H

HILFSWERK

Ein bisschen
macht
sich doch gut
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Bewirb dich gleich jetzt unter
bewerbung@hilfswerk.co.at
oder www.hilfswerk.at/karriere

Top
Company

Wenn ich nicht in der Eishalle
bin, arbeite ich beim Hilfswerk
Karnten in einem Job mit Sinn.

SOMSJIIH/SNEUM ©

DGKP | Pflege(fach)assistent*in | Heimhilfen | Freizeitpadagog®in | Elementarpadagog®in | Kleinkinderzieher*in
| Psychotherapeut*in | Reinigungskraft | Essenszusteller*in | Verwaltungsmitarbeiter*in | Praktikant*in




: AUS DEN REFERATEN

Sarah Katholnig

1. Vizeblrgermeisterin;

Referentin fur Bildung, Naturpark, Abfall-
wirtschaft, ReUse, Stadtgriin, Nachhal-
tigkeit, Wirtschaftshof, Bestattung und
Stadtische Bader

Sprechtag: Mi, 9 bis 11 Uhr

(nur nach Terminvereinbarung),

Rathaus, Eingang I, 2. Stock, Zimmer 216.

Kontakt: T04242/205-1006
E: sarah.katholnig@villach.at

:AKTUELL

Auch Rewe-Konzern
schaltet Licht friiher aus

Keine nachtliche Werbung - das
sLicht aus“-Projekt der Stadt Villach
uberzeugt bereits etliche groBe und
kleinere Unternehmen. Nachhaltig-
keitsreferentin Vizeblirgermeisterin
Sarah Katholnig und Gewerberefe-
rent Stadtrat Christian Pober be-
mihen sich, laufend neue Betriebe
dafiir zu gewinnen. Rewe-Vertriebs-
leiter Edelbert Schmelzer und sein
Billa-Team waren sofort von der
Aktion begeistert , Rewe schaltet
seither ebenfalls unnétige Werbebe-
leuchtung in den Abend- und Nacht-
stunden aus.

Der Begriff Lichtverschmutzung
oder Lichtsmog bedeutet, dass
starkes, unnatiirliches Licht in ver-
schiedene Vorgéange in der Umwelt
eingreift. Lichtsmog, der tber ur-
banen Siedlungsraumen entsteht,
ist ein ernst zu nehmendes Prob-
lem. Er stort den Biorhythmus von
Menschen, Tieren und Pflanzen mit
gravierenden Auswirkungen auf phy-
sische und psychische Gesundheit.

&h2% :
et = 3
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Griinoasen bedeuten Klimaschutz und Lebensqualitét: Vizebiirgermeisterin Sarah
Katholnig und ein Stadtgriin-Team beim Aufstellen eines Igelhotels im Stadtpark.

Villach - eine Stadt
wird immer gruner

Parkanlagen, Grune Ecken, Spielplatze, freie Seezugange,
Grune Achse und Stadtwald: Villach denkt und lebt grun.

estehende Griinraume zu pfle-
gen, zu schiitzen und neue an-
zulegen ist Nachhaltigkeitsre-
ferentin Vizebilirgermeisterin
Sarah Katholnig ein wichtiges An-
liegen. ,Nicht nur unser Naturpark
Dobratsch ist eine wertvolle, riesige
Griinzone®, sagt sie. ,Die vielen Bemii-
hungen um noch mehr Griin im stad-
tischen Raum bringen Lebensqualitat
und niitzen einem weitaus angeneh-
meren Klima.*
80 Hektar stadteigener Wald - bei ins-
gesamt 56 Prozent Waldflache - wach-
sen rund um Villach, elf Parkanlagen
sind Erholungsorte im urbanen Gebiet.
Bereits fiinf Griine Ecken in den Stadt-
teilen werden von den Villacher:innen
begeistert geniitzt. Vizebiirgermeiste-
rin Katholnig: ,Wir suchen laufend
neue geeignete Flachen, die wir in
Griine Ecken umwandeln konnen, das
jungste ist gerade am Randweg in St.
Leonhard entstanden.” Insektenhotels,

Hochbeete fiir die allgemeine kostenlo-
se Ernte und Streuobstbdume werten
die Griinen Ecken zusatzlich auf.

Zu den Griinoasen zdhlen auch die
freien Seezugdnge, die ganzjahrig zur
Verfligung stehen. ,Fiir Familien bieten
wir 26 modern ausgestattete Spieplat-
ze mit unterschiedlichen Bewegungs-
gerdten fir Kinder aller Altersstufen®,
erklart Bildungsreferentin Katholnig.

Griin darf auch wild sein

Der Schutz und die Verbesserung der
Biodiversitat sind eine wichtige Funk-
tion aller Griinflichen. Es werden nicht
alle Wiesen gemaht, weil sich Klein-
und Kleinstlebewesen im wilden Griin
wohler fiihlen. ,Und in den Schwamm-
stadtbdumen unserer Griinen Achse
durch die Innenstadt freuen wir uns
bereits tiber erfreuliche Ergebnisse
bei der Vogelzahlung®, sagt Vizebir-
germeisterin Katholnig. ,Villach tickt
einfach griin.”
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NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr
Polizei
Rettung
Euro-Notruf

Apotheken Notruf

Arztenotdienst

Bergrettung

Frauenhelpline gegen Gewalt

ORD Rettungshunde

Psychiatrische Soforthilfe

»Rat auf Draht“ Kinder und Teenager Notruf ORF
Reptilien Notruf

Samariterbund Villach

SMS Notruf fiir Gehorlose an die Polizei
Telefonische Gesundheitsberatung
Telefonseelsorge

Vergiftungsnotruf

Vermisste Kinder - Hotline
Wasserrettung

SIRENENSIGNALE

122
133
144
112

1455
141

140

0800 / 222 555
0699 / 155 444 01
01 /313 30

147

0664 / 100 51 99
04242 / 252 50
0800 / 133 133
1450

142

01/ 406 43 43
116 000

130

Gleichbleibender Dauerton A

flir drei Minuten

Warnung vor einer herannahenden Gefahr aber noch keine akute Gefahrdung.
Schalten Sie Ihr Radio oder den Fernseher auf einen dsterreichischen Kanal ein,

um rechtzeitig Gber eventuelle VerhaltensmaBnahmen informiert zu werden.

WAVAVAV

Auf- und abschwellender Ton fiir eine Minute ]

Es besteht unmittelbare Gefahr. Verlassen Sie so schnell wie moglich die StraBe,
und suchen Sie schiitzende Bereiche bzw. Raumlichkeiten auf. Weitere Verhal-

tens- und SchutzmaBnahmen erfahren Sie aus Radio und Fernsehen.

—

Gleichbleibender Dauerton fiir eine Minute =

Die Gefahr ist voriiber. Beachten Sie dennoch weiterhin Durchsagen in Radio
oder Fernsehen, da es voriibergehend Beschrdnkungen im téglichen Lebens-

ablauf geben kann.

Jahrliche Sirenenprobe

BEI JEDEM
NOTRUF MITTEILEN

» WO wird Hilfe bendtigt?

P WAS ist passiert?

P WIE viele Verletzte gibt es?
» WER ruft an?

BEI UNFALLEN

Bergung aus akuter Gefahr

Bei Bewusstlosigkeit: Freimachen
und Freihalten der Atemwege,
stabile Seitenlage

Bei Atem- und Kreislaufstillstand:
Defibrillator zum Einsatz bringen;
Herzdruckmassage und
Beatmung 30:2

Blutstillung, Wundversorgung,
Schockbekampfung

IM BRANDFALL

Alarmieren der Feuerwehr
Wenn Sie fliichten kdnnen:
Tiren hinter sich schlieBen,
Mitbewohner verstandigen,
Aufziige NICHT benutzen

Wenn Sie vom Brand eingeschlossen

sind: Tiiren zum Brandherd
schlieBen, Tirritzen abdichten,
Fenster 6ffnen, rufen, winken

Entstehungsbrand bekédmpfen

Jedes Jahr findet am ersten Samstag im Oktober zwischen 12 und 13 Uhr in
ganz Osterreich eine Sirenenprobe statt. Diese ist kein Hinweis auf drohende
Gefahr! Auch das Feuerwehrsignal (dreimal 15 Sekunden Dauerton) bedeutet
keine Warnung der Bevodlkerung!

© ISTOCK.COM/CUNAPLUS_M.FABA
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RESA PEWAL

RATHAUS
VERMITTLUNG

04242 / 205

Unsere Telefonzentrale vermittelt
Ihnen die gewiinschte Gesprachs-
partnerin oder den gewiinschten
Gesprachspartner.

Stadt Villach, Rathausplatz 1
9500 Villach, villach.at

SERVICE-TELEFON

04242 / 205-1600
Ihr Anruf ist Chefsache!

/i : \ Ihr direkter Draht ins Bir-

! = = ' germeisterbiiro und zum
Blirgermeister. Geben Sie
Starken und Schwachen,
die Sie im Alltagsge-
schehen erkennen,
auf direktem Weg
J unserer Stadt
weiter. lhre
Anregungen
zur weiteren
Yo Qualitats-
verbesserung
sind gefragt
‘ - arbeiten wir

gemeinsam fUr
' unsere Stadt.

[ Ve 2

»Wichtige Informationen
rasch bei der Hand zu haben,
schenkt ein sicheres Gefuhl.
Auf diesem Informationsblatt
finden Sie wesentliche Kon-
takte fur alle erdenklichen
Problemsituationen, die im
Alltag auftreten kdnnen. Be-
wahren Sie es bitte gut aufl«

Ihr Biirgermeister
Ginther ALBEL

RATHAUS-SERVICENUMMERN

Beratungen und Sprechtage

Service-Zeiten:

Montag: 8 bis 12 Uhr, nachmittags nach Terminvereinbarung

Dienstag: 8 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr sowie nach Vereinbarung bis 19 Uhr
(Stadtservice und Dinzlschloss keine Vereinbarung nétig)

Mittwoch: 8 bis 12 Uhr, nachmittags nach Terminvereinbarung

Donnerstag: 8 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr

Freitag: 8 bis 12 Uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden nutzen Sie bitte unsere Online-Terminreservierung

unter: villach.at/termine

Bausprechtag
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr. Rathaus, Eingang |, 2. Stock

Biirgerservice

Auskinfte Uber Fundservice und Meldewesen
Niederlassung und Aufenthalt

Passwesen

Kinder-, Jugend- und Familienberatung
Nach telefonischer Terminvereinbarung.
Infos unter: villach.at/familienberatung

Gehorlosensprechtag

Nach Anmeldung per E-Mail unter
astrid.kohlmayer@uvillach.at oder telefonisch.
Rathaus, Eingang Il, 3. Stock, Zi. 301.

Impfberatung und -terminvereinbarung
villach.at/termine

Seniorinnen- und Seniorensprechtag

Jeden ersten Montag im Monat, von 8 bis 9 Uhr.
Rathaus, Eingang Il, 1. Stock, Zi. 106

Nur nach telefonischer Voranmeldung!

Standesamt

Stillberatung

Montag von 15 bis 17 Uhr, Rathaus, Eingang |, Abteilung
Gesundheit, 1. Stock, Zi. 106.

Nur nach telefonischer Voranmeldung!

Trauerfall/Bestattung und Trauerberatung
Abwasser / Kldranlage - Storfalle im Kanalsystem

Villacher Saubermacher
Mull-Entsorgung

24h Storungs-Hotlines

Licht: Meldung schadhafter StraBenbeleuchtungen
Schnee: Schneerdumung, ...

StraBenschaden: Schlaglocher, lockere und/oder feh-
lende Kanaldeckel, ...

Wasserwerk

Plattform Augen auf! Villach fiir die Meldung aller
Mangel, die den offentlichen Bereich betreffen.

04242 / 205-2600

042 42 / 205-3900
042 42 / 205-3940
042 42 / 205-3900

04242 / 205-3800

04242 / 205-1133

04242 / 205-2516

04242 /205-1133

04242 / 205-3950

0681 / 10 54 14 31

050 / 199 66 99

04242 / 205-4514

04242 /58 2099

0664 / 60 205 6400

04242 / 205-6100

augenaufvillach.at



WEITERE WICHTIGE SERVICES
UND TELEFONNUMMERN

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH, Fachdienst fiir Menschen mit Benachteiligung
Beratung fiir Angehorige psychisch Erkrankter

Beratung fiir Schwerhérige

CARITAS Familien- und Lebensberatung, Psychotherapie

CARITAS Familienberatung - Kostenlose, anonyme Rechtsauskunft
Jeden zweiten Dienstag im Monat von 8 bis 12 Uhr.
Bezirksgericht Villach, PeraustraBe 25, Zi. 219

CARITAS Pflege & Betreuung

CARITAS Mannerberatung, AuBenstelle Villach (Karlgasse 3)
Bitte um telefonische Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung (auch anonym)

Frauenberatung
Frauenhaus Villach
Hilfswerk Karnten - Pflegeberatung fiir pflegende Angehdérige

Inklusion:Kérnten - ungehindert behindert
Familienberatungsstelle fiir Menschen mit Beeintrachtigungen und deren Angehdrige

Landeskrankenhaus Villach

021V Villach - Fiir Menschen mit Behinderungen

Pannenhilfe - OAMTC

Pannenhilfe - ARBO

PIVA, Beratungsstelle fiir Migrantinnen und Migranten

Prozessbegleitung, Hilfe, Beratung fur Opfer vorsatzlicher Straftaten (Verein NEUSTART)
Psychotherapeutische Ambulanz pro mente Karnten

Rechtssprechtag
Freitag von 14 bis 16 Uhr. Rathauszubau, Eingang 1V, 4. Stock, Zi. 405.
Ohne Voranmeldung

Selbsthilfe Dachverband der Kérntner Selbsthilfegruppen und
Selbsthilfe-Infostelle im LKH Villach

Tierheim Villach - Tierrettung

Volksanwalt-Sprechtag
Informationen und Anmeldungen unter der kostenlosen Servicenummer

STORUNGS-HOTLINES

050 / 280 28 80
Storungsmeldung Gas 128

050 / 525 66 92

Storungsmeldung Fernwarme

Stérungsmeldung Strom

0463 /597263
04242 /543 12
0463 /310380
04242 /213 52

04242 /267 26-179

0463 / 55 560-35
0463 / 59 95 00

04242 /246 09
04242 /310 31
0676 /8990 10 10

0677 / 6140 16 54

04242 /208-0
0720 208 200
120

123

04242 /36363
0463 / 546 800
0463 /50 00 88

0463 /512425

0463 /504871

04242 /541 25

0800 / 223 223

STAND 2024 | OA, STADT VILLACH



: AUS DEN REFERATEN

Gerda Sandriesser

2. Vizeblrgermeisterin

Referentin fir Soziales, Kinder- und
Jugendbhilfe, Kultur, Frauen, Jugend,
Integration, Museum und Gesundheit

Sprechtag: Termine nach Vereinbarung,

Rathaus, Eingang II, 3. Stock, Zimmer 301.
Gehorlosensprechtag: Termin nach Vereinbarung
Kontakt: T04242/205-1133
gerda.sandriesser@villach.at

: AKTUELL

Aufklarung zum Thema
Demenz ist notwendig

Die Stadt Villach raumt dem Thema
»,Demenz* groBe Aufmerksamkeit
ein. ,Es ist ob der zu erwartenden
Haufung dieser Krankheit dringend
notwendig, die Biirger:innen dar-
auf aufmerksam zu machen und zu
sensibilisieren, sagt Gesundheits-
referentin Vizebiirgermeisterin Ger-
da Sandriesser. Im Herbst geht es
gleich mit mehreren Veranstaltun-
gen weiter. Ein Vortrag beschéftigt
sich mit der Kommunikation mit an
Demenz erkrankten Menschen. Und
im Zuge der ,,ORF-Lange Nacht der
Museen® gibt es einen Kunstbeitrag.
Termine

SA, 5. Oktober, 18 Uhr, Dinzlschloss:
DEMEDARTS

MO, 7. Oktober, 17 Uhr, Paracelsus-
saal: Vortrag ,Ich versteh dich“

\¢
§]
74

2

Ereignisreicher Herbst im Museum

Das Team des Museums der Stadt Villach vertieft die erfolgreiche Son-
derausstellung GLUCK / HAPPINESS mit einem bunten und attraktiven
Zusatzprogramm. In der ,ORF-Lange Nacht der Museen® wird das Pro-
gramm mit Klangreisen und Stadtrundgangen ergéinzt, eine Kurator-
fiihrung, Musik und Kinderprogramm gibt es beim Tag der offenen Tiir.
»50 konnen Besucher:innen die hervorragende Ausstellung noch einmal
aus einer ganz anderen Perspektive erleben”, sagt Kulturreferentin Vi-
zebiirgermeisterin Gerda Sandriesser.

Frauen haben hier
oberste Prioritat

Das Villacher Frauenburo unterstutzt auch Initiativen
rund um das Thema ,Gewalt gegen Maddchen und Frauen®.

as Frauenbiiro Villach ist
nicht nur eine wichtige Ser-
vicestelle fiir Frauen. Es ist
auch ein wichtiger Kommu-

weiter an dieser gesellschaftlichen He-
rausforderung arbeiten, sagt Frauen-
beauftragte Alisa Herzog. Der Erfolg ist
selbstredend: Die kostenlosen Selbst-

nikator und Informationspool rund
um das Thema ,Gewalt gegen Mad-
chen und Frauen®. ,Unser Team setzt

_und unterstiitzt viele MaBnahmen, da-
/,g . mitdas Thema weiter enttabuisiert
% \\

Ab Oktober gibt es wieder
den Heizzuschuss

Der Heizzuschuss ist wieder
zu beantragen. Wahrend die
Héhe des groBen (180 Euro) | ¢
und kleinen (110 Euro) 7
Zuschusses gleich bleiben, ||
wurden die Einkommens-
grenzen erhoht. Der
Antragistab 1.

© KARIN WERNIG

wird und unsere Beratungs- und
Hilfsangebote bekannter werden®,
sagt Frauenreferentin Vizeblirger-
meisterin Gerda Sandriesser.

Partner:innen aus unterschiedli-
chen Vereinen und Initiativen

Oktober arbeiten dabei eng mit dem
personlichin Frauenbiiro zusammen.
der Abteilung ,Die gegenseitige Unter-
Soziales . . .

. . stiitzung bei Projekten
einzubrin- . .
gen. und die dabei entstehen-
villach.at/ den Vernetzungen sind
soziales sehr wertvoll. Nur so
.}

konnen wir gemeinsam

verteidigungskurse sind bestens ge-
bucht und werden im November fort-
gesetzt.

Aktiv gegen Gewalt an Frauen

Im Oktober gibt es einen Lauf fiir das
gewaltfreie Leben von Madchen und
Frauen, am internationalen Madchen-
tag wird mit ,,EqualiZ“ ein Filmabend
veranstaltet. Autorin Menata Njie stellt
im November ihr Buch ,In der Drehtiir-
falle“, in dem es um die Unterdriickung
von Frauen geht, vor, und bei den ,,16
Tagen gegen Gewalt an Frauen“ wird
das Frauenbiiro Veranstaltungen un-
terstiitzen. ,Fiir uns haben Frauen und
Gewaltschutz oberste Prioritat, daher
werden wir dieses Thema immer wie-
der aufbringen®, betont Sandriesser.



: AUS DEN REFERATEN

Erwin Baumann

Stadtrat

Referent fir Wohnungen,
Hausverwaltung der stadteigenen
Wohnungen und Geschéftsgebaude,
Wasserwerk, Land- und Forstwirtschaft

Sprechtag:

Wohnungsangelegenheiten
Wasserwerk, Land- und Forstwirtschaft
Termine nach Vereinbarung

Eingang II, 1. Stock, Zimmer 106
Kontakt: T 0 42 42 / 205-1009

E: erwin.baumann@yvillach.at

: AKTUELL
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Leiter mit Fokus auf
Nachhaltigkeit

Seit September ist Alfred Preiml
neuer Leiter der Abteilung Wohnun-
gen. , Alfred ist ein Bau-Spezialist,
der seit vielen Jahren im Magistrat
Villach arbeitet®, sagt Wohnungs-
referent Stadtrat Erwin Baumann.
Preiml lebt seit 2002 in Villach und
ist von der Stadt begeistert. Er wirk-
te als Bautechniker, Sachverstan-
diger der Baupolizei und stellver-
tretender Leiter der Abteilung
Hochbau und Liegenschaften.
Jetzt fiihrt er ein Team von acht
Mitarbeiter:innen und legt den
Fokus auf nachhaltige
Wohnsubstanz.
»Wir wollen
den den Biir-
ger:innen
weiterhin
kosten-
glinstiges
Wohnen
ermogli-
chen.”
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Neuer Folder: Regional einkaufen ab Hof
Die Produkte heimischer Landwirte sind authentisch, echt und von
hochster Qualitat. ,Und unsere Bauer:innen produzieren ihre kostlichen
Waren direkt vor Ort in unserer Region. Der Folder bietet einen guten
Uberblick iiber die groBe und vielfiltige Bandbreite der Produkte.“ Die
Broschiire wird gerade neu produziert, enthélt dann alle wichtigen Infor-
mationen zu den bauerlichen Betrieben samt Kontaktadressen und liegt
im Biirgerservice auf. Landwirtschaftsreferent Stadtrat Erwin Baumann
weist zudem darauf hin, dass die Ab-Hof-Lebensmittel auch ein wichtiger
Beitrag fiir den Klimaschutz sind. ,Alles, was direkt am Hof gewachsen
ist oder gemacht wurde, benotigt keine langen Transportwege!“

Das moderne ,Relining-Verfahren® ermoglicht eine rasche
und stérungsarme Verlegung neuer Trinkwasserleitungen.

Innovative Technik
fur das Trinkwasser

punktuell aufgegraben werden und fiir
die Anwohner:innen entstehen weniger
Staub, Lirm und keine grobere Belas-
tigung. ,Diese grabungsarme Rohrver-
legung macht es auch moglich, dass
die StraBen und Platze, wo wir arbeiten
miissen, groBtenteils erhalten bleiben.
Das ist natiirlich ein Kostenfaktor®, er-
klart Baumann.

Beim Austausch von Rohrleitungen
miissen Dimension und Durchfluss-
leistungen berechnet und tiberpriift
werden - dabei kann das Wasserwerk
Villach auf eine spezielle Software zu-
greifen. ,Die Leistungsfiahigkeit unse-
res Rohrnetzes muss stets der kiinf-
tigen Versorgungssituation angepasst
werden, daher gehort diese Arbeit auch
zu den wichtigsten, um eine tadellose

iir Erneuerungen des Rohrlei-
tungsnetzes werden in Villach
die modernsten Methoden zur
Verlegung angewendet. ,Uns
geht es darum, die MaBnahmen
mit so wenig Belastungen wie
moglich fir die Bevolkerung
zu setzen und dennoch unse-
ren hohen Standard bei der Lei-
tungserneuerung zu halten®, sagt
Wasserreferent Stadtrat Erwin
Baumann.
In der Widmanngasse
wird noch bis Ende Okto-
ber ,Relining-Verfahren*
angewandt. Dabei wird
im Inneren eines alten,
sanierungsbediirfti-
gen Rohres, ein neu-

es eingezogen - dafiir
miissen StraBen nur

Versorgung mit Trinkwasser zu garan-
tieren®, betont Stadtrat Baumann.



: AUS DEN REFERATEN

Christian Pober

Stadtrat

Referent flir Marktwesen, Tourismus,
Gewerbe und Veranstaltungen,
Fachhochschule, Lebensmittel- und
Veterinarpolizei

Sprechtag: Termine nach Vereinbarung,
Rathaus Eingang, 1. Stock, Zimmer 126
Kontakt: T 04242 /205-1008

E: christian.pober@villach.at

: AKTUELL
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Wochenmarkt ladt
zum Erntedankfest ein

Der Villacher Wochenmarkt ist ein
Garant fiir Kommunikation, Gesellig-
keit und Festlichkeiten. Am Sams-
tag, 5. Oktober, laden die Markt-
beschicker:innen ab 10 Uhr zum
Erntedankfest ein. Die 6kumenische
Segnung der Ernte und der Ernte-
krone durch die Pfarrer Richard
Pirker und Jiirgen Ollinger gehort
zu den Hohepunkten. Marktrefe-
rent Stadtrat Christian Pober:
»Es wird auch Kutschenfahrten
geben, die bei Familien beliebt
sind.“ Das Quartett des Villacher
Finanzchores und die Jagdhorn-
blaser Villach umrahmen
das Erntedankfest.
Marktfierant:in-
nen kredenzen
Kostlichkeiten.
Stadtrat
Pober: ,,Un-
sere Markte
sind wich-
tige Fre-
quenzbrin-
ger fir die
Innenstadt.

© KARIN WERNIG
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Lebensmittelkontrolleur Johannes Neubauer ist mit seinen Kolleg:innen im Sinne der
Sicherheit und Gesundheit der Biirger:innen das ganze Jahr liber im Einsatz.

Penibel kontrollieren ist
wichtig fur die Sicherheit

Gesundheitsministerium bestéatigt Villachs Lebensmittelkon-
trolleur:innen hochste Qualitatsstandards bei der Arbeit.

ebensmittel, Gerichte, Kosme-
tikartikel und Spielzeug genau

zu kontrollieren, dient der Si-
cherheit. Hohe und gleichge-
schaltene Standards bei Testungen und
genaue Dokumentation sind wesent-
lich dafiir. ,Das Gesundheitsministeri-
um hat die Arbeit unserer Lebensmit-
telpolizei auf Herz und Nieren gepriift
und groBtes Lob dafiir gegeben®, sagt
Stadtrat Christian Pober. ,,Unser
Team arbeitet hochst verant-
wortungsvoll und kompetent -
zur Sicherheit aller Biirger:in-
nen. Wir konnen uns darauf

verschiedenen Markten, im Lebensmit-
tel- und Kosmetikhandel und natiirlich
in der Lebensmittelerzeugung. Otmar
Felsberger, der das Team leitet, sagt:
,Es handelt sich bei den knapp 800
Kontrollen um Routine- und Nachkon-
trollen aufgrund von Beanstandungen,
Verbraucherbeschwerden, Bescheid-
auflagen und Ahnliches.“

Beratung und Schulung
kommen vor eventueller Anzeige

Bei den bisherigen Probenziehungen
verzeichneten die Lebensmittelkon-
trolleur:innen 29 Beanstandungen,

= ) verlassen.” die keine Anzeige nach sich zogen.
— j/ Und ihre wichtige Arbeit geht 24 Mal mussten sie jedoch Anzeigen
4 / ; den fiinf Lebensmittelkon-  wegen mangelnder Kennzeichnung

v trolleur:innen der Stadt
nicht aus. Im heurigen
Jahr haben sie bisher
249 Proben genommen,
fiir 84 gab es Verdachts-
falle. Hunderte Kontrol-
len gehen auf das Kon-
to der Teams, die in der
«  Gastronomie ebenso un-
% terwegs sind wie auf den

erstatten, eine Probe war wertgemin-
dert, eine gesundheitsschadlich. Stadt-
rat Pober: ,Unsere Mitarbeiter:innen
legen groBen Wert auf Beratung und
Aufklarung. Gerade im Sommer haben
wir eine Hygieneschulung angeboten.*
Die entnommenen Proben werden
gekiihlt in die Lebensmitteluntersu-
chungsanstalt in Klagenfurt gebracht
und dort ausgewertet.

© STADT VILLACH/AK



: AUS DEN REFERATEN

Harald Sobe

Stadtrat

Referent fur Stadtentwicklung und
Stadtplanung, Bauangelegenheiten,
Tiefbau, Hochbau und Liegenschaften,
Vermessung und Geoinformation,
Feuerwehren, Freizeit und Sport

Sprechtage: nach Vereinbarung, Rathaus
EingangI, 2. Stock, Zimmer 217

Sport: 14tégig, Mi, 10 bis 11 Uhr

Bau: 14tdgig, Mi, 11 bis 12 Uhr

Kontakt: T 04242 /205-4001,

E: harald.sobe@villach.at

: AKTUELL

Neue Radwege und
sanierte StraB3en

Die Optimierung des Radwegenet-
zes in Villach schreitet voran. Einen
neuen Radweg gibt es in Landskron.
Hier wurde eine Verbindung zwi-
schen AdlerstraBe und Dr.-Karl-Ren-
ner-StraBe hergestellt.

Beim Kreuzungsbereich Genotteal-
lee /F.-X.-Wirth-StraBe nahe der
Lind-Apotheke wurde der Rad- und
Gehweg auf der 6stlichen StraBen-
seite verlangert. Radfahrer:innen
und FuBganger:innen miissen nun
nur einmal die StraBe queren und
nicht wie bisher zweimal.

Zudem laufen die Endarbeiten fiir
den neuen Radweg in der Draupark-
straBe. Auf der Seite des Interspar
wird der bisherige Gehweg zu einem
Geh- und Radweg ausgebaut. ,Die-
se Vorhaben werten den umwelt-
freundlichen Verkehr auf*, sagt
Baustadtrat Harald Sobe.
Abgeschlossen ist der erste Sanie-
rungsabschnitt der MillesistraBe.
Die BaumaBnahmen erstreckten
sich heuer liber 130 Meter Lange
zwischen Volkendorfer StraBe und
Karl-Ghon-StraBe. Hier wurde der
Aufbau von Fahrbahn und Gehstei-
gen erneuert und der westliche
Gehsteig auf zwei Meter verbreitert.
Grininsel und der dstliche Gehsteig

blieben in bisheriger Breite erhalten.

Angepasst wurden Beleuchtungs-
konzept und Oberflachenentwas-
serung. Mitverlegt wurden Glasfa-
serkabel, ein taktiles Leitsystem fiir
Blinde und Sehbehinderte wurde
installiert. Kosten: 260.000 Euro.

G\
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Gemeinsame Grabungsarbeiten (von links)

: Villachs Baureferent Stadtrat Harald Sobe,
Alexander Stock (CTO A1), Christian Mehlfiihrer (Director Fiber Factory, A1), Bernhard
Deixler (CTO Alpen Glasfaser GmbH), Volker Libovsky (CTIO Magenta Telekom)

Glasfaser-Kooperation
verbessert Angebot

Weniger Baustellen: Auf Initiative der Stadt Villach koor-
dinieren Al und Magenta ihre Glasfaser-Grabungsarbeiten.

er Glasfaser-Ausbau in Vil-

lach schreitet ziigig voran.

In Berufs- und Privatleben

gelten leistungsstarke Da-
tenverbindungen heutzutage als un-
verzichtbar. Daher soll das Netz weiter
optimiert werden. Alle Villacher:in-
nen sollen die Moglichkeit haben, ih-
ren Haushalt an das Glasfasernetz an-
schlieBen zu konnen.

Villach tibernimmt Vorreiterrolle

Bei der Vorgehensweise agiert Villach
in Osterreich als Vorreiter: Denn die
Anbieter Magenta und A1 kooperieren
kiinftig. Im Stadtteil Judendorf legen
die Konzerne erstmals gemeinsam Lei-
tungen bis zu den Grundstiicksgrenzen
der Villacher:innen. Weitere Projekte
sind in Volkendorf, Warmbad und Po-
goriach geplant.

,2Diese Neuerung ist ein Erfolg fiir die
Stadt Villach. Es ist uns gelungen, A1l
und Magenta von den Vorteilen der Ko-
operation zu iiberzeugen®, sagt Bau-
referent Stadtrat Harald Sobe. ,Wo
gemeinsam verlegt wird, muss nur
einmal gegraben werden. Das bedeu-

tet weniger Beeintrachtigung fiir Anrai-
ner:innen und weniger Belastung fiir
die Fahrbahnen.“

Gleichzeitig erhohe sich fiir potenzielle
Glasfaser-Kund:innen die Auswahl an
Anbietern, betont Sobe.

»,Ressourcen optimal genutzt“

Volker Libovsky (Chief Technology &
Information Manager), Magenta Tele-
kom: ,Magenta hat bereits vor Jahren
mit der Errichtung eines Gigabit-Net-
zes in Villach begonnen. Es freut uns,
dass es hier ein so starkes Bekenntnis
zur Digitalisierung gibt.“

Alexander Stock (Chief Technology Of-
ficer), A1: ,Mit dem Ausbau des Glasfa-
sernetzes schaffen wir eine nachhaltige
Infrastruktur fiir alle Villacher:innen.
Der flachendeckende Ausbau von Al
wird die Lebensqualitat auch fiir zu-
kiinftige Generationen erhohen. Ich
freue mich liber die gute Zusammen-
arbeit mit der Stadt Villach und die
Koordination der Ausbau-Aktivitaten.
Dadurch werden Ressourcen optimal
genutzt und Emissionen deutlich re-
duziert.”



: AUS DEN REFERATEN

Sascha Jabali Adeh

Stadtrat

Referent fir Natur- und Umweltschutz,
Verkehr, Mobilitat, Strafamt

Sprechtag: nach Vereinbarung, Rathaus Eingang 1,

2. Stock, Zimmer 227
Kontakt: T04242/205-1010,
E: str.jabali.@villach.at

: AKTUELL

Tipps und Tricks fiir noch
mehr ,Natur im Garten“

Nach den erfolgreichen Vortra-

gen und Workshops im vergangen
Herbst und im Friihjahr wird die Ver-
anstaltungsserie ,Natur im Garten*
auch in diesem Herbst fortgesetzt.
»,Gemeinsam mit den Expert:innen
der Initiative ,Natur im Garten‘ wird
wieder Wissenswertes rund um die
okologische Gestaltung und Pflege
von Griinrdumen vermittelt“, sagt
Natur- und Umweltschutzreferent
Stadtrat Sascha Jabali Adeh.

* Der Auftakt der Herbstreihe fand
am 25. September im Volkshaus Ma-
ria Gail statt.

* Weiter geht es am 16. Oktober (18
bis 20 Uhr) im lebensRAUM in der
Postgasse 6. Hier wird erklart,

wie sich gesunde Gartenerde durch
Kompostieren von eigenen Garten-
und Kiichenresten gewinnen lasst.

e Am 13. November (18 bis 20 Uhr)
geht es im Paracelsussaal im Rat-
haus um das Thema ,,Gesunde Ernte
aus dem Hausgarten®.

Der Eintritt ist jeweils frei, Anmel-
dung ist keine erforderlich.

5 N nach Halt
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Stadtrat Sascha Jabali Adeh und Villachs Radbeauftragter Andreas Zobl.

Pilotprojekt: freie Fahrt
fur Radfahrende bei Rot

An der Kreuzung Wiesensteig/Tiroler StraB3e durfen
Radfahrer:innen nun auch bei Rot nach rechts abbiegen.

eist regeln auf PKW aus-
gerichtete Ampeln den
Verkehr fiir alle Verkehr-
steilnehmenden. Radfah-
rende benachteiligt dies vor allem dann
unnotig, wenn sie nicht mit den Kraft-
fahrzeugen gemeinsam in die geregelte
Kreuzung, sondern schon davor in den
Radweg abbiegen konnen.
Um diese Situation an Stellen, wo dies
effizient und sicher moglich ist, zu ver-
bessern, ist das Rechtsabbiegen bei Rot
seit wenigen Tagen erstmals auch in
Villach moglich: An der Kreuzung Wie-
sensteig/Tiroler StraBe, diirfen Radfah-
rer:innen vom Wiesensteig kommend
nach rechts in den Radweg der Tiroler
StraBe auch bei Rot einfahren.
»Ziel ist, das Radfahren in Villach
durch die Zeitersparnis noch attrakti-
ver zu machen®, sagt Mobilitatsreferent
Stadtrat Sascha Jabali Adeh.
Gekennzeichnet ist der ,Rechtsabbie-
ger” mit einem weiBen Zusatzschild

mit einem griinen Pfeil nach rechts.
Ausdriicklich darauf hingewiesen wird,
dass Radfahrer:innen dennoch kurz an-
halten miissen.

,Die radfahrenden Personen miissen
sich beim Zwischenstopp iiberzeu-
gen, dass eine Behinderung oder Ge-
fahrdung anderer Verkehrsteilnehmer
- wie Fahrzeuglenker:innen und FuB-
ganger:innen - nicht zu erwarten ist.
Erst dann ist die Weiterfahrt auch bei
einer roten Ampel erlaubt”, sagt Stadt-
rat Jabali Adeh. Eine Verpflichtung bei
Rot zu fahren besteht {ibrigens nicht.

Weitere Evaluierung

Derzeit wird evaluiert, welche weite-
ren Kreuzungen im Villacher Stadtge-
biet fiir die Weiterfahrt bei Rot taug-
lich sind. Vorerst konzentrieren sich
die Verkehrsplaner auf Kreuzungen, an
denen wie beim Pilotprojekt, die Wei-
terfahrt nach dem Kreuzungsbereich
auf einem Radweg moglich ist.



: KULTUR

© MARIA FRODL

: PROGRAMM-TIPPS

MI, 9. Oktober: Mirabilia - Ein wun-
dersamer Ausflug in die Welt des
Barock mit Musik, Tanz und jeder
Menge SpaB, ab 7 Jahren.

DO, 21. November: Hénde - Ein Mit-
macherlebnis fiir alle Sinne fiir das
Publikum ab 2 Jahren.

SO, 15. Dezember: Die Weihnachts-
lieder-Schatzkiste mit Marko Simsa
und die Kokosbusserl-Band - Ein
frohlich-buntes Weihnachtskonzert
zum Mitsingen fiir die ganze Familie.

»Hupfen“ (oben) oder die ,Weih-
nachtslieder-Schatzkiste“ - das Villa-
cher Kindertheater begeistert sowohl
das junge Publium als auch Eltern
und GroBeltern gleichermaBen.

© RAINER BERSON
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des Tanzes und Schauspiels naher.

Spannend und unterhaltsam: Das Kindertheater in
Villach ist seit vielen Jahren etabliert. Es bringt das
junge Publikum der fantastischen Welt des Theaters,

Theater,
Theater!

Vorhang auf fur das junge Publikum: Das Kindertheater
startet in den Herbst und bietet spannende und preis-
trachtige Produktionen fir das junge Publikum.

as Kindertheater ist in Vil-
lach ein fixer Bestandteil des
Kulturprogramms. ,Schon
die jlingsten Villacher:innen
nehmen das gerne an und tauchen in
diese kiinstlerische Welt ein, erleben
Geschichten und Emotionen hautnah®,
sagt Kulturreferentin Vizebiirgermeis-
terin Gerda Sandriesser. Die besondere
Starke ist die Vielfalt - schlieBlich kann
Theater auch Tanz, Musik, Schauspiel,
Performance oder auch das Spiel mit
Objekten, Figuren oder Materialien
sein.
Jetzt im Oktober konnen Einzelkarten
fiir die Vorstellungen in allen O-Ticket-

Vorverkaufsstellen erworben werden.
Das Angebot ist gro8, fiir jede Alters-
gruppe (Minis, Kids und Juniors) gibt
es jeweils vier Stiicke, zusatzlich auch
noch die Familienauffiihrungen, die
im groBen Saal des Congress Centers
stattfinden.

Heuer gibt es im November zuséatzlich
das Festival STELLA, in dessen Rah-
men die dsterreichweiten Preise fiir au-
Bergewohnliche Leistungen im Bereich
,Kindertheater” verliechen werden.

Alle Infos: 042 42 / 205-3416 oder
villach.at/kultur

© ALEK KAWKA



© ALEXANDER EUGE!

Das konzeptuelle Kunstwerk wurde 2021 in Wien im Museums-
quartier prasentiert und 2022 in Klagenfurt am Neuen Platz.

Neue Impulse fir die Kunst

Das Projekt ,Goodbye Horses* von Celiné Struger wird in
einer Kunstaktion in Villach ,,aufgestellt“ und setzt neue
Impulse. ,Ich werde die Skulpturengruppe im Stadtpark der
Erde zuriickfiihren. Der Auftakt findet mit einer performativen
Prozession statt. Diese wird in Anlehnung an die

Faschings- und Kirchtagskultur von Kiinstler Marko Markovic,
dem CHS Villach und Freiwilligen gestaltet.“ Struger erlebt
Villach als Kulturstadt:, Sie ist offen und unkompliziert®, sagt
die Ausnahme-Kiinstlerin.

Termin:

SA, 5. Oktober, Goodbye Horses - The Sunken Piece Kunstprozession
14.30 Uhr Treffen Rathausplatz, Beginn der Prozession 15 Uhr, After
Hour im KUNST RAUM VILLACH um 16.30 Uhr

ORF-Lange Nacht der Museen
wird bunt und kreativ

Die Stadt Villach hat fiir die ,,ORF - Lange Nacht der Museen®
einige Programmpunkte vorbereitet. In der Galerie
Freihausgasse sowie im Museum der Stadt Villach wird es
Angebote auch fiir Kinder geben.

Dinzlschloss: Leon Radls Ausstellung ,von beiden Seiten®,
ab 21 Uhr: Birdland Jazzband

Galerie Freihausgasse: Lorenz Friedrichs Ausstellung
»ZwischenZone“. Der Kiinstler ist personlich anwesend, es
gibt Kurzfiihrungen mit einer Kunstvermittlerin.

Kinderprogramm: Schau Genau - Bildersuchspiel, eigene
Kreativ-Station mit Kunstvermittlerin

Museum, Dinzlschloss und Galerie Freihausgasse:
Performances zum Thema ,,Demenz*

Es gibt kiinstlerische Interventionen von DEMEDARTS, der
kunstlerischen Forschungsgruppe AR 609. Archiv der
Verwirrung mit Ruth-Mateus-Berr, Pia Scharler und Hubert
Waldner. Dinzlschloss (18 Uhr), Museum (20 Uhr), Galerie
Freihausgasse (22 Uhr).

Termin:

SA, 5. Oktober, ORF-Lange Nacht der Museen, 18 bis 24 Uhr
Alle Programm- und Ticketinfos: langenacht.orf.at

: KULTUR

MI, 2. OKTOBER

Wiirde

Ein Theaterstick liber
Sterbehilfe und selbstbestimm-
tes Sterben
neuebuehnevillach, 20 Uhr
1:04242 /28 71 64

E: office@neuebuehnevillach.at

Alle weiteren Termine unter:
W: neuebuehnevillach.at

FR, 4. OKTOBER

Manu Delago feat. Mad About
Lemon

Konzert, Kulturhof:villach,

20 Uhr

E: office@kulturhofvillach.at
W: kulturhofvillach.at

AB FR, 4. OKTOBER

So war das nicht geplant!
Theater Kulturspektrum, Kultur-
haus Maria Gail, 20 Uhr
T:0676 /473 68 70

E: karten@gmail.com

Alle weiteren Termine unter:

W: ksmg.at

MO, 7. OKTOBER

Der kleine Bar und das
Zirkusfest

Kindertheater ab 2 Jahren
Bambergsaal, 10 und 16 Uhr
T7:04242 /205 34 16

E: kultur@uvillach.at

W: villach.at/kultur

DI, 8. OKTOBER

Das bunte Kamel
Kindertheater ab 4 Jahren
Bambergsaal, 10 und 16 Uhr
W: villach.at/kultur

M, 9. OKTOBER

Mirabilia

Kindertheater ab 7 Jahren,
Bambergsaal, 10 und 16 Uhr
W: villach.at/kultur

FR, 11. OKTOBER

Kabarett Koalition mit Gunkl
und Michaela Obertscheider
Kulturhof:villach, 19 Uhr

W: kulturhofvillach.at

Fest der Stimmen 2024
CCV, 19.30 Uhr,

T:042 28/39262

E: event@volkskult.at
W: volkskult.at

SA, 19. OKTOBER

Lurch | Support: Laser Eyes
Konzert, Kulturhof:villach,

20 Uhr

W: kulturhofvillach.at

SO, 20. OKTOBER
Matinée mit Harfe & Fléte
Warmbaderhof, 10.30 Uhr
W: promusica-carinthia.org

MI, 23. OKTOBER
Franz. Ein Stlick
von Janko Ferk
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POST VOM SCHLOSS

Nie mehr eine Veranstal-
tung verpassen!
Newsletter-

Anmeldung in E'IWE

Sekunden!
villach.at/ p=
kulturpost E -

Dinzlschloss, 19.30 Uhr,
T:042 42 / 205 34 00
E: kultur@villach.at

W: villach.at/kultur

DO, 24. OKTOBER
BILDERBUCHPERFORMANCE
1,5 bis 4 Jahre
Alpen-Adria-Mediathek, 10 Uhr
T: 050 477-5000

E: mediathek@akktn.at

W: ak-bibliotheken.at

AUSSTELLUNGEN

BIS FR, 25. OKTOBER
Lorenz Friedrich
ZwischenZone

Galerie Freihausgasse

Do, 10. Oktober: Ausstellungs-
rundgang mit Claudia SchauB,
18 Uhr

Fr, 18. Oktober: Fiihrung fir
Senioren mit Jasmine R. Mayer,
9.30 Uhr

Mi bis Fr, 9 bis 13 Uhr und 14
bis 18 Uhr, Sa 9 bis 15 Uhr
1:042 42 / 205-3450

E: kultur@villach.at

W: villach.at/kultur

BIS DO, 31. OKTOBER
Leon Radl

,Von beiden Seiten®

Gironcoli Forderpreistrager
2023, Dinzlschloss,
SchloBgasse 11

Mo, Mi und Fr, 8 bis 12 Uhr,

Di, 8 bis 12 Uhr, 13 bis 19 Uhr
Do, 8 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr
1:042 42 / 205-3431

BIS SA, 2. NOVEMBER
Stadtpfarrturm

Mo bis Sa, 10 bis 16:30 Uhr
T:042 42 / 205-3540

BIS SO, 3. NOVEMBER
Museum der Stadt Villach
Sonderausstellung ,,Gliick*

Di bis So, 10 bis 16.30 Uhr
T:042 42 / 205-3500

Do, 17. Oktober: Kuratorfiih-
rung, 15 Uhr

BIS MO, 4. NOVEMBER
Relief von Kérnten

Mo bis Sa, 10 bis 16.30 Uhr
T: 042 42 / 205-3500
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© SAMULNORI MOLGAE
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Korean Soul and Spirit

Ein spezielles Klangerlebnis im Congress Center Villach.

raditionelle koreanische Per-
kussionsinstrumente, Gesang,
Saxofon, Klavier und Schlag-
zeug - eine neue Klangwelt
wird sich dem geschédtzten Kulturpu-
blikum in Villach eroffnen, wenn die
Osterreich-Premiere des koreanischen
Ensembles Samulnori Molgae stattfin-
det. Samulnori heit wortlich tibersetzt
»opiel der vier Dinge“ und bezieht sich
auf die typischen Instrumente. Mit

Harmonie: Auer & Cossi

Flote und Klavier ergeben eine feine
Kombination, denn sie erzeugen eine
harmonische, vielseitige Klangwelt.
Der Villacher Kulturpreistrager und
Flotist der Wiener Philharmoniker
Walter Auer hat fiir seine Heimatstadt
ein wunderschones Programm
entworfen, welches diese Interaktion
und Magie zu einem unvergesslichen
Erlebnis macht.

DI, 1. Oktober, 19.30 Uhr
Congress Center Villach

Stolz prasentiert das Team der Abtei-
lung Kultur dieses Konzertereignis,
schlieBlich kommt das Ensemble Sa-
mulnori Molgae fiir vier Konzerte nach
Europa - und eines davon findet eben
im Congress Center Villach statt.

Die Reise des Lebens

Die Musiker:innen entfiihren das Pu-
blikum in die faszinierende Welt der
koreanischen traditionellen Perkus-
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Kurz® iz
Schlusse

Mit Satiren durch den Alitag

© BUCH COVER

Kurz‘Schliusse

Ein Abend im Dinzlschloss steht
einmal mehr im Zeichen der Litera-
tur: Gernot Kurz ist ein auf Abwege
geratener Journalist. Sein Buch , Kurz'
Schliisse“ entstand aus Satiren-Ko-
lumnen in der Kronen Zeitung, in de-
nen abseits des Weltgeschehens alle
moglichen und unmoglichen Themen
des Alltags ,serios” mit Humor be-
handelt wurden.

DI, 8. Oktober, 19 Uhr
Dinzlschloss

Nur vier Konzerte in Euro-
pa, eines davon im Congress
Center Villach: Das Ensemble
Samulnori Molgae aus Korea
wird ,die Reise des Lebens*
erzahlen.

¢

sion. Mit ihrem Programm ,The Way*
erzahlen die Mitglieder des Ensembles
mit Rhythmen und Instrumenten die
Geschichte des menschlichen Lebens,
die jahrhundertelang tiberliefert wurde.
Mit ihrer Musik und etwas Tanz wird
von Verbindung, Begegnung, Abschied,
Wiedersehen und Riickschau die Reise
des Lebens erzahlt. Zum Konzertabend
wird es auch eine Einfiihrung geben
- sie findet bei freiem Eintritt in der
Draugalerie statt.

Termin:

MO, 7. Oktober, 19.30 Uhr Congress Center
18.45 Uhr: Einflihrung zum Konzertabend

Diskussion: ,Nach Ibiza*

Der Kulturhof:villach 1adt zur span-
nenden Podiumsdiskussion mit Ju-
lian Hessenthaler (Stichwort Ibiza)
und dem Investigativjournalisten
Franz Miklautz. Interessierte konnen
sich das soeben erschienene Buch
Hessenthalers “Nach Ibiza. Der lange
Schatten eines Skandalvideos - War-
um unsere Demokratie in Gefahr ist”
besorgen und vor Ort mitdiskutieren.

DO, 17. Oktober, 20 Uhr, Kulturhof:villach
Alle Infos: www.kulturhofvillach.at
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© HARALD KRICHEL

Kulturforum: Jazzherbst
geht jetzt richtig los!

Das Kulturforum startet mit einem
bunten Programm in den Jazzherbst.
Gleich fiinf Veranstaltungen werden im
Oktober im Kulturhof:villach stattfinden,
darunter auch die neue Veranstaltungs-
reihe ,Jazztalk“, wo es diesmal um die
Geschichte des Schlagzeugs und der
Perkussionsinstrumente geht.

Termine:

DO, 3. Oktober: Ingrid Laubrock/Tom Rainery
DI, 8. Oktober: Joe Fonda ,,East Boundery“

MI, 16. Oktober: Ray Anderson Quartet

MI, 23. Oktober: Jazztalk, Peter Kemper

MlI, 30. Oktober: Kuhn Fu

Beginn im Kulturhof:villach: immer 20 Uhr.

Hansel und Gretel

Mit ihren zeitlosen Melodien wie
,Briidderchen, komm tanz mit mir*
und dem beriihmten ,Abendsegen®
entfiihrt diese Marchenoper in die
Grimmsche Geschichte des Geschwis-
terpaars. Das Gastspiel wird von Pro-
Artes - Theaterproduktionen mit der
Camerata Sinfonica Austria und dem
Kinderchor der Musikschule Villach
prasentiert.

SA. 19. Oktober, 19.30 Uhr
Congress Center Villach

s
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Auf dem Hang links wird es sich ab Juni 2025 abspielen - die Burg wird zur Biihne.

Sommerspiele auf Landskron

Fir das Theaterereignis werden noch Manner gesucht.

Die Burg Landskron wird 2025 ein
spannender Schauplatz fiir Sommer-
spiele: Iny Lorentz, die den Welt-Best-
seller ,Die Wanderhure“ schrieb, ver-
fasste auch den in Karnten handelnden
Roman ,Der Fluch der Rose“. Die Urauf-
fiihrung der Biihnenfassung von Alfred
Meschnigg findet nun fix im Juni des
kommenden Jahres auf der Ostseite der
Burg statt. Das tiberaus groBe Interesse

© EDE DOMOTOR

Munchner Symphoniker

»vivaltalia!“ist eine Hommage an die
Schonheit der Oper mit Ausschnitten
aus herausragenden Werken von
Rossini, Bellini, Puccini und Verdi.
Atemberaubende Koloraturen,
Intervallspriinge in raschem Tempo,
zartlichste Pianissimo-Passagen,
gefolgt von raumausfiillendem Forte
sind die Merkmale der ungarischen
Star-Sopranistin Réka Kristof.

MO, 21. Oktober, 19.30 Uhr
Congress Center Villach

motiviert - die organisatorischen Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren. Der
Einladung zur Mitwirkung bei diesem
auBerordentlichen Theaterprojekt folg-
ten bisher 25 Frauen und 19 Manner,
noch wird um sechs bis acht Manner
geworben.

Termin:

Interessenten kénnen sich gerne melden:
MI, 9. Oktober, 19 Uhr, Dinzlschloss

Philosophie am Friedhof

,Der Tod ist skandalos® ist das Thema
einer Veranstaltung am Zentralfried-
hof. Philosoph Heinz Palasser liest
Texte. Musikalisch umrahmt Singer
Songwriter ,Pique” alias Robert Wil-
lem Diem. Kartenvorverkauf: Abtei-
lung Stadtgriin und Friedhofe in der
St. Johanner StraBe 20. Infos unter:
0664 60 205-6519, Email: sachge-
bietsleitung.friedhof@villach.at

SA, 16. November, 19 Uhr, Zeremonienhalle
Zentralfriedhof; Vorverkauf und Abendkassa.
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: AVISO

Geschétzte Leser:innen,

Sie konnen lhre Veranstaltun-
gen fiir unseren Online-Ka-
lender auf villach.at/veran-
staltungen selbst eintragen.
Nutzen Sie dazu bitte das
Online-Formular.

villac

LUST BEI DER STADT
ZU ARBEITEN?

Alle Infos zu derzeit
offenen Stellen unter
villach.at/karriere

AMTSTAFEL

Alle Infos Uber aktuelle
Anderungen des Flachen-
widmungsplanes, Be-
bauungsplanéanderungen,;
diverse Kundmachun-
gen; Anberaumungen,
Ausschreibungen, unter
villach.at/amtstafel

: AVISO

FR, 27. BIS SA, 28. SEPTEMBER
Automobile

Innenstadt, Fr, 9 bis 18 Uhr,

Sa, 9 bis 16 Uhr

W: stadtmarketing.at/events

SA, 28. SEPTEMBER
Kinderflohmarkt
Hans-Gasser-Platz, 8 bis 13 Uhr

Flowmarkt

Kulturhof:villach, 10 bis 16 Uhr
E: office@kulturhofvillach.at

W: kulturhofvillach.at

AB DO, 3. OKTOBER
Krimifest Karnten

Alle Termine unter:

W: woerthersee.com /krimifest

DO, 3. OKTOBER
Blutspenden
Kinderfreundeheim Sonnenhof,
15.30 bis 20 Uhr

FR, 4. OKTOBER
Blutspenden
Shopping Center Atrio,
9 bis 19.30 Uhr

800 Jahre Stigmatisation

des heiligen Franziskus
Sonderpostamt und Briefmarken-
ausstellung, Kirche St. Nikolai,
12 bis 16 Uhr

W: st-gabriel.at

Jugendlauf

Start und Ziel: Kaiser-Josef-Platz
vor dem Otelo

13 bis 16 Uhr

Partytime im Jugendzentrum ab
16 Uhr

W: villach.at/jugend

SA, 5. OKTOBER
Erntedank am Wochenmarkt
10 bis 12 Uhr

SO, 6. OKTOBER
GEMMA Berglauf auf den
Dobratsch

Start: Pogoriach, 10 Uhr
Ziel: Rosstratten
Anmeldung unter:

W: zeitmessung.gemma.cc
E: office@gemma.cc

W: gemma.cc

MO, 7. OKTOBER

Villach goes demenzfreundlich
Vortrag: ,,Ich versteh dich®
Paracelsussaal, 17 Uhr

W: villach.at/demenz

DO, 10. OKTOBER
Blutspenden
Volkshaus Landskron,
15.30 bis 20 Uhr

SA, 12. OKTOBER

Repair Cafe Villach

Together City, Ringmauergasse
12, 9 bis 12 Uhr

Mi, 16. OKTOBER

Natur im Garten

Gesunde Erde einfach
hausgemacht mit Heidemarie
Pirker, lebensRAUM Villach, Post-
gasse 6, 18 Uhr

W: villach.at

DO, 17. OKTOBER

Natur auf der Spur
Alpen-Adria-Mediathek,
14.30 Uhr, Anmeldung unter:
T: 050 477-5000

E: mediathek@akktn.at

DI, 29. OKTOBER

Virtuelle Zukunft - Traum oder
Albtraum

Vortrag, Bambergsaal, 18 Uhr
Anmeldung erbeten unter:

W: landschaftdeswissens.at

GESUNDHEIT

BIS SA, 26. OKTOBER

50 Tage Bewegung

Vereine in ganz Osterreich
fordern mit dieser Initiative zur
Bewegung auf. Alle Angebote:
W: www.gemeinsambewegen.at

MARKTE

Alle Villacher Markte unter:
W: villach.at/maerkte

ALTSTAD_:I‘SPAZIERGANGE &
STADTFUHRUNGEN

Treffpunkt & Tickets
Tourismusinfo, BahnhofstraBe 3
Infos: T: 042 42 / 399 93

W: visitvillach.at

: BERATUNGEN

Biiro fiir Integration
Rathaus, Eingang 2,

2. Stock, Zimmer 207
T:042 42 / 205-3119
E: integration@villach.at
W: villach.at/integration

DI, 1. UND 15. OKTOBER
Gratis Energiesprechstunde
Rathaus, Eingang 1, 1 Stock,
Zimmer 119

W: villach.at/termine

Frauenberatung

Mo-Fr 8 bis 13 Uhr

T:042 42 / 246 09

E: info@frauenberatung-villach.at

Frauenbiiro der Stadt Villach
Rathaus, Eingang 2,

2. Stock, Zimmer 203

T:042 42 / 205-3113

W: villach.at/frauen

Frauen-, Madchen- und Familien-
beratungsstelle Karnten
24-Stunden-Hotline:

T: 0660 / 244 24 01

Frauenhaus

Schutz fiir von Gewalt bedroh-
te Frauen und deren Kinder.
24-Stunden-Hotline:
T:04242 /31031

W: frauenhaus-villach.at

Rechtsanwaélte-Sprechtag
Kostenlose erste
Rechtsauskunft,

Rathaus, Eingang 4, 4. Stock,
Zimmer 405, jeden Freitag,
14 bis 16 Uhr,

keine Voranmeldung

Selbsthilfe Karnten
T:0463 /5048 71
W: selbsthilfe-kaernten.at

FR, 6. DEZEMBER
Mietrechtssprechtag
kostenlose Beratung, Rathaus,
Stadtsenatssaal, Eingang 1,

1. Stock, 13 bis 15 Uhr

GESUNDHEIT

Abteilung Gesundheit
1. Stock, Rathaus,
Impfungen nur mit
Terminvereinbarung!
T:042 42 / 205-2525
W: villach.at/termine

: GRATULATION!

Birgermeister Gilinther Albel gra-
tuliert folgenden Villacher:innen
zu ihren Geburtstagen!

ZUM 80. GEBURTSTAG

Maurizio Bolner Garampi
Heide Dolischka
Sepp Kenda

Kidway

Holz- und Babyspielsachen
Schone Geschenke zur Geburt

Lederergasse 32+ Villach
0660-610 1530 www.kidway.at

A <

lacten

FUR KLEINE UND GROSSE HERZEN

NEU: ITALIENERSTRASSE 17, 9500 VILLACH,+43 /660/3722392

SENNAY
HILF MIR ES

SELBST ZU TUN

Lerne die Grundlagen deines
Energiefeldes kennen & arbeite damit

Termin & Ort:
05.10.-06.10.2024 +
19.10.-20.10.2024
Yogazentrum Villach,
Stefan-Moser StraBe 4, 9500 Villach

Anmeldung unter
onitsch.claudia@gmail.com

T: +43-6608183175
www.claudiaonitsch.com/energie-auraarbeit-seminar

Heinz Kopp

Wilhelm Pack

Rosa Paskuti

Anna Maria Pipp
Sieglinde Piwonka
Eveline Popp
Robert Possegger
Edeltraut Prettner
Annemarie Rumbold
Erika Schaller

ZUM 85. GEBURTSTAG

Walter Egger

Mag.a Ursula Fritz
Liselotte Gradischnig
Werner GeiBler

Erna Guggenberger
Friedrich Hohenberger
Walter Mésslacher
Josefine Willegger

ZUM 90. GEBURTSTAG

Pauline Petrasch
Gertrud Steinwender
Matthias Traninger

ZUM 95. GEBURTSTAG

Maria Weber

GEBURTEN

18. JULI
Laila, Tochter von Fida Saidani
und Mohammed Alomari



Thema: Mental load

Villach bietet fiir Alleinerziehende
eigene Info-Veranstaltungen an.
Diesmal widmet sich Barbara

Schrammel, Psychotherapeutin
und Beraterin bei ,,Frauen beraten
Frauen“, dem Thema ,,mental
load“. Es geht um die unsichtbare
Denkarbeit im Zusammenhang
mit Alleinerziehung. Uberdies
werden rechtliche Fragen und
Hilfsangebote besprochen, wenn
Personen standig in der alleinigen
Verantwortung fiir Familie,
Haushalt, Freizeitgestaltung und
vielem mehr sind.

DO, 24. Oktober, 16 bis 18 Uhr, Parkcafé
Anmeldung unter frauen@villach.at

-

Auf zum Streuobstfest

Interessant und unterhaltsam fur die ganze Familie.

treuobstwiesen sind ein wichti-
ger Beitrag zur Erhaltung und
Forderung der Artenvielfalt.
Am Freitag, 4. Oktober, findet
wieder das Streuobstfest der Stadt Vil-
lach neben dem Dinzlschloss statt. Wer
die Sorte seiner Apfel oder Birnen be-
stimmen lassen mochte, sollte fiinf bis
zehn unterschiedliche Exemplare pro
Baum zum Streuobsttag mitbringen.
Die Abteilung Stadtgriin hat wieder

ein interessantes Programm zusam-
mengestellt. Neben einer Apfelsorten-
ausstellung beteiligen sich regionale
biologische Obstbaumschulen und An-
bieter:innen regionaler Produkte mit
der Moglichkeit der Verkostung. Auch
fiir Kinder gibt es Unterhaltung. Ab 15
Uhr gibt es eine Podiumsdiskussion.

Termin:

Fr, 4. Oktober, 10 bis 16 Uhr, im Park neben
dem Dinzlschloss

Abstlmmungsgedenken

Am Abend vor dem Tag der Karntner
Volksabstimmung findet in Villach tra-
ditionell die Gedenkfeier am Oberen
Kirchenplatz vor dem Friedensdenk-
mal statt. Die Festlichkeit beginnt mit
einem Platzkonzert der EMV Stadtka-
pelle Villach um 17.30 Uhr auf dem
Rathausplatz. Nadja Kayali, die Inten-
dantin des Carinthischen Sommers,
hélt heuer die Festrede.

Termin:

MI, 9. Oktober, Abstimmungsgedenkfeier, ab
17.30 Uhr Konzert, Festakt ab 18.15 Uhr

Fest am Biobauernmarkt

Der Villacher Biobauernmarkt auf
dem Hans-Gasser-Platz, der je-

den Freitag stattfindet, ladt am 11.
Oktober zum gemiitlichen Biofest
ein. Livemusik der Volksmusiquer,
Bio-Spezialitaten der Beschicker:in-
nen - darunter Backhendl, Hirschgu-
lasch und Nudelvariationen - sowie
die Verkostung von Bio-Weinen ste-
hen im Mittelpunkt des Programmes.

Termin:

FR, 11. Oktober, Fest des Biobauernmarktes,
8.30 bis 15 Uhr, Hans-Gasser-Platz

Mini-Labor stellt sich vor

Das Mini-Educational-Lab im tpv
Technologiepark Villach ist eine coole
Einrichtung, um den Forschergeist
der Jiingsten zu wecken. Am Tag der
offenen Tiir konnen sich kleine Mad-
chen und Buben den - kindgerecht
aufbereiteten - Forschungsbereich an-
schauen und ausprobieren, um spater
mit der eigenen Kindergartengruppe
fiir einen Tag wiederzukommen.

Termin:

22. Oktober, Tag der offenen Tir im Mini
Educational Lab, tpv, 13 bis 19 Uhr
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: IN KURZE

RICHTLINIEN FUR ENER-
GIEANLAGEN. Durch das
Karntner Energiewendege-
setz gibt es Anderungen im
Raumordnungsgesetz und in
der Bauordnung. Ziel ist es,
die Errichtung von Anlagen
zur Erzeugung und Spei-
cherung von erneuerbarer
Energie zu erleichtern. Die
Errichtung, Anderung und
der Abbruch von Anlagen,
die erneuerbare Energie er-
zeugen (z.B. Solarenergie =
Photovoltaik /Solarthermie;
Luftwdarmepumpen und/
oder Speichern z.B. Batterie-
speicheranlagen) sind der
Behorde vor Ausfiihrungs-
beginn mitzuteilen. Nach
Fertigstellung der Anlage ist
binnen zwei Wochen eine
Bauvollendungsmeldung an
die Behorde zu Gbermitteln.
Bei Anlagen zur Energiespei-
cherung hat die Bauvollen-
dungsmeldung liberdies
deren endgiiltige Lage samt
technischer Daten zu ent-
halten. Formulare kénnen
bei der Baubehoérde unter
bautechnik@villach.at ange-
fordert werden bzw. sind auf
villach.at abrufbar. Info auch
T: 04242 205 DW 2600

GEMEINDERAT. Die nachs-
te Sitzung des Villacher
Gemeinderates findet am
FR, 11. Oktober, ab15 Uhr
Uhr im Paracelsussaal statt.
Live-Stream zum Mitverfol-
gen: villach.at/gr-live

FRUHSTUCKSTREFFEN.
Am SA, 19. Oktober, ab 9
Uhr findet wieder das Friih-
stiickstreffen fiir Frauen im
CCV statt. Im Fachvortrag
schildert der Steuerbera-
ter Josef Miiller, der nach
Betrug eine Haftstrafe ver-
biiBen musste, seinen Weg
zum Glauben. Anmeldung
T:0681/106 28 422 oder
fruehstueck.villach@gmail.
com

Emilian, Sohn von Selina Scharl
und Maurice Jan Ronacher

19. JULI
Mia, Tochter von Antonija und
Anto Markovié

21. JULI
Ronja Milena, Tochter von Elisa-
beth und Derek Bas

22.)uLl
Ayla, Tochter von Katia Alsaadi
und Hade Jammol

24.)uLl
Alma, Tochter von Franziska und
Ing. Holger Stephan Merlin

27.JULl

Liara, Tochter von Sarah Dioni-
sio-Blatnik, BSc MA und Andreas
Bernhard Blatnik, MSc

29. JULI
Flora, Tochter von Jasmin und
Michael Philipp Klaus

2. AUGUST

Mattia, Sohn von Marielle
Halland und Marcel Werner Imre,
BSc MSc

3. AUGUST
Maximilian, Sohn von Marlene
Rosa Hilber und Johann Wigele

Henry Matthias, Sohn und Luisa,
Tochter von Mag.a rer. nat. Nina
und Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) Thomas
Huber

Mateo, Sohn von Kathrin und
Filip Ukaj

5. AUGUST

Sonja Victoria, Tochter von
Anna Lina Grethler und Martin
Lanius

Anja, Tochter von Somajem und
Mustafi Ahmadi

6. AUGUST

Dean Benedict, Sohn von Celina
Anastasia Braam und Alexander
Florian Jankovié

8. AUGUST
Mathias, Sohn von Daniela, DI
BSc und Georg Egger, BSc

12. AUGUST
Emilio, Sohn von Anja und Arnel
Veli¢

13. AUGUST

Chiara Barbara, Tochter von
Claudia Martina Casanova und
Glinter Werner Krammer

Daniel und Szofia, Zwillinge
von Andrea Pélinkas und Zsolt
Juhdsz

Paula Marie, Tochter von Nicole
Simone Moser MA und Ing.
Markus Helmut Mayrhofer

17. AUGUST
Lara, Tochter von lvana und
Andrejas Marié¢

19. AUGUST
Theodor, Sohn von Spaska Kot-
seva und Florian Jan Ostrowski

20. AUGUST

Mark, Sohn von Dr.in med. univ.
Mariia Volynska und Dr. med.
univ. Florian Michael Strasser

22. AUGUST
Patrik, Sohn von Anamarija und
Josip Bubnjié

Eleonora, Tochter von Ljubica
und Silvijo Menegoni

23. AUGUST
Margaretha, Tochter von Laura
und Stefan Groicher

Charlie Christine, Tochter von
Mirjam Unterwieser

HOCHZEITEN

24. JuLl
Peter Greiner und Silvia Erika De
Simone, beide Villach

27.JULl
Maurice Jan Ronacher und Seli-
na Scharl, beide Villach

5. AUGUST
Gernot Kirnigg, Ebenthal in Kérn-
ten und Ruth Offner, Villach

8. AUGUST
Harald Witzany und Edith Ma-
derthaner, beide Villach

Wilhelm Manuel Maier und Inés
Sabrina Cuder, beide Villach

9. AUGUST
Christoph Késtenberger und Jea-
nette Junkermann, beide Villach

10. AUGUST
Siegfried Egger und Manuela
Koglberger, beide Villach

Dipl.-Ing. Maximilian Kogler und
Mag.a iur. Anna Fleischmann,
beide Wien

Ramon Albert Fischer und Cor-
nelia Rader, beide Villach

13. AUGUST
Stefan Walder und Julia Sa-
butsch, beide Villach

Pascal Juan Rieder und Rica May
Manuel, beide Villach

23. AUGUST
Martin Sotirov und Gabriela
Simijonova, beide Villach

Claudio Cramaro und Vanessa
Hanuschek, beide Villach

Gert Wolfgang Krittner, Ferlach
und Angela Herz, Villach

Alexander-Benjamin Lungu,
Landquart, Schweiz und Claudia
Wildpanner, Villach

24. AUGUST

Mario Horst Smole und Bakk.a
rer. soc. oec. Martina Gabriele
Dalmatiner, beide Villach

René Pascal Petschar und
Raphaela Petra Serro, BSc MSc,
beide Paternion

Mag. pharm. Dr. rer. nat. Johan-
nes-Paul Fladerer, MSc BSc und
Mag.a pharm. Selina Grollitsch
beide Graz/Villach

: TODESFALLE

29. JULl
Christine Hiibl (92)

31.JULl

Mag.a phil Martina Schwarz (40)
Mag. Philipp Steiner (39)

Karl Lasser (90)

1. AUGUST

Renate Ebner (74)
Marianne Stastny (91)
Martha Widmann (92)

3. AUGUST
Karl Wurian (75)
Sternig Siegfried (67)

5. AUGUST
Karoline Kazianka (80)
Werner Schmoliner (71)

7. AUGUST
Herta Glanzer (85)

8. AUGUST
Johann Katzianka (92)
Josefine Stichauner (96)

11. AUGUST
Ing. Harald Neuhold (64)

12. AUGUST
Daniel Matthias Fankhauser (42)
Elisabeth Harand (47)

13. AUGUST

Wolfgang Bogner (81)

Uwe Kohl (84)

Burgit Johanna Della Schiava (73)

15. AUGUST
Antonia Reichmann (90)

16. AUGUST
Wilfried Alexander Ferrigato (83)

17. AUGUST
Kurt Goritschnig (93)

21. AUGUST
Alberta Wolf (91)
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© OLGA BERESLAV: Y1

Prominente Gratulanten stellten sich zum 100. Geburtstag der
Freiwilligen Feuerwehr Turdanitsch-Tschinowitsch ein.

Bezirkskommandant-Stellvertreter Rudolf Kofler {iberreichte
Kommandant Peter Prettner ein Geschenk zum Jubilaum.

FF St. Ulrich feierte ein
doppeltes Jubilaumsfest

Die Freiwillige Feuerwehr St. Ulrich feierte kiirzlich ihr
130-Jahr-Jubildum im groBen Rahmen am Silbersee. Gleich-
zeitig galt das gut besuchte Fest auch dem 30-Jahr-Jubildaum
des bewahrten Kommandanten Peter Prettner. Er dankte den
FF-Kamerad:innen fiir ihren Zusammenhalt und ihren Einsatz.
Zudem wiirdigte er auch die von Hannes Karitnig geleitete
Jugendfeuerwehrgruppe, die fiir kiinftige Aufgaben eifrig trai-
niert. An die Vertreter:innen der Politik appellierte der Kom-
mandant, gemeinsam eine adaquate Losung fiir ein neues

Freiwillige Feuerwehr TuTsch
lud zum 100. Geburtstag ein

Im Jahr 1924 I6sten sich die Dérfer Tschinowitsch und Tur-
danitsch aus der Freiwilligen Feuerwehr Maria Gail und
griindeten ihre eigene Wehr. Im Volksmund wird die Freiwil-
lige Feuerwehr Turdanitsch-Tschinowitsch kurz FF ,,TuTsch*
genannt. Vor dem Risthaus, das heuer seit genau 40 Jahren
besteht, wurde der 100. Geburtstag feierlich begangen. Auch
das 25-jahrige Bestehen der ,,FF Zech” wurde mitgefeiert. Ne-
ben vielen anderen Gasten gratulierten Landeshauptmann
Peter Kaiser, Blirgermeister Giinther Albel, Nationalratsabge-

Feuerwehrhaus zu finden.

\
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Kulinariums Wildfische
kommen aus Kroatien

Seit dem Sommer ist das neue Lokal
Kulinarium in Mittewald ob Villach
eine gute Adresse fiir Wildfangfisch-
und Pastaliebhaber:innen. Auch
Fleisch steht auf der Karte. Das Lokal
ist auBer mittwochs taglich geoffnet,
da fahren die Besitzer zum Fischen
nach Kroatien. Vizeblirgermeisterin
Sarah Katholnig und Gemeinderat
Ewald Koren schauten vorbei und
gratulierten Ivan Iveti¢ und Belmin
Kulovi¢aerat zum neuen Restaurant.

ordneter Peter Weidinger und Stadtrat Erwin Baumann.
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Freilandeier und mehr
jetzt auch im Automaten

Direkt unter dem St. Johanner Kir-
cherl befindet sich der Betrieb
,Fostl‘s Freilandeier”. Matthias und
Gerhild Thomasser haben sich auf die
Legehennenhaltung spezialisiert und
bieten taglich frische Freilandeier
aus dem Hithnermobil an. Jetzt neu
ist der Selbstbedienungs-Automat,
an dem man quasi rund um die Uhr
Fostl-Produkte kaufen kann. Blirger-
meister Gilinther Albel iiberzeugte
sich von der praktischen Innovation.

Elektro Zaiser in dritter
Generation erfolgreich

Alexander Zaiser schaukelt den
familieneigenen Elektrobetrieb in
Landskron bereits in dritter
Generation. Insgesamt vertrauen
Kund:innen dem Unternehmen seit
50 Jahren, und das war ein Grund fiir
einen zlinftigen Jubilaumskirchtag.
Kund:innen, Geschaftspartner:innen,
Mitarbeiter:innen, Lieferant:innen,
Freund:innen und Bilirgermeister
Glinther Albel gratulierten und
wiinschten weiterhin viel Erfolg.
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Biirgermeister Josef Resch lbergibt den
Siegerpokal an das belgische Team.

: VOR 50 JAHREN

Aus: Villacher Stadtzeitung,
Ausgabe September 1974

INTERPRETENFESTIVAL. Der
Sieg beim Interpretenfestival dem
»,Coupe d’Europe Musicale“ geht in
diesem Jahr an Belgien. Osterreich
belegt den zweiten Platz, die beste
Platzierung bisher. Teilnehmer:in-
nen aus Deutschland, Griechenland,
Jugoslawien, Polen, Schweiz und Un-
garn nahmen im Kongresshaus teil.

SCHWIMM-FESTIVALS. Das
Campingbad Ossiacher See ist Aus-
tragungsort internationaler und
nationaler Schwimm-Meetings. Die
Uberquerung zwischen Hotel Lido
und dem Campingbad holte sich der
Karntner Hans Werner Stopajnik.

VILLACHER ALPE. Die Skiabfahrt
V73 auf der Villacher Alpe wird ab
der nachsten Wintersaison mit Lif-
ten erschlossen sein. Ein Schlepplift
wird von Heiligengeist bis zur Mit-
telstation der V73 fiihren. Auch die
erforderlichen Parkflachen werden
von der Stadt geschaffen.

RATTENBEKAMPFUNG. Die
Rattenbekampfung in Landskron
beschaftigt den Stadtsenat. Ver-
bote von Miillablagerungen in der
Marxgrube werden erlassen, Giftko-
der ausgelegt und die Tierarztliche
Hochschule zu Rate gezogen.
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Finalisierung der Villacher AlpenstraBe im Herbst 1964, die Aichingerhiitte (rechts).

v -

StraBe als Lebensader

Im Oktober 1964 wurden nach nur dreijahriger Bauzeit die
Arbeiten an der Villacher Alpenstrafe abgeschlossen.

euer wurde die Villacher Al-
penstraBe generalsaniert. Sie
bekam einen zeitgemaBen
und allen Sicherheitsansprii-
chen gerechten neuen StraBenbelag und
-aufbau. Ubrigens genau 60 Jahre nach
der Inbetriebnahme.
Im Oktober 1964 wurde namlich nach
nur dreijahriger Bauzeit die 16,5 Kilo-
meter lange StraBe auf den Dobratsch
fertiggestellt. Schon der Spatenstich fiir
dieses Projekt im Juni 1961 war ein
Festtag: ,Jahrzehntelange Wiinsche,
Hoffnungen und Bemiihungen der
Besten dieser Stadt um die Erschlie-
Bung des Villacher Hausberges werden
Dank der Mithilfe von Bund und Land
endlich Wirklichkeit®, beschrieb es der
damalige Biirgermeister Gottfried Tim-
merer.
Die BergstraBe mit zahlreichen Keh-
ren beginnt in Moltschach und endet
auf der Rosstratte auf rund 1700 Me-
tern Seehdhe. Sie hat eine Breite von
sechs Metern und eine Maximalstei-
gung von zehn Prozent. ,An der Roten
Wand sind zum Schutze waghalsiger
FuBginger Drahtzdune gezogen. Ab 1.
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touristische Nutzung des Berges enorm.

November werden Mautgebiihren ein-
gehoben” heiBt es in der Ausgabe des
Mitteilungsblattes vom Oktober 1964.
Zeitgleich mit der Villacher Alpenstra-
Be wurde auch mit dem Bau des Sessel-
liftes auf den Zehner samt asphaltier-
tem FuBweg zur Talstation begonnen.
»,und an allen schonen Aussichtspunk-
ten sind ausreichend Parkplitze an-
gelegt“, wird im Mitteilungsblatt be-
schrieben.

Info:

Quellen: Mitteilungsblatt1961 und 1964
Infos: www.villacheralpenstrasse.at



SFEIBER

Geteilte Freude ist
doppelte Freude!

Uberzeugen Sie auch Freunde oder Verwandte in lhrer Gemeinde
von ultraschnellem Glasfaser-Internet und sichern Sie sich
beide je € 50 Bonus auf die OFIBER Anschluss-Bestellung.

Tipp: Sie kdnnen auch mehrere Freunde werben und so lhre
gesamten Anschlusskosten sparen. Alle Infos zum Freunde-Bonus
finden Sie unter www.oefiber.at/freundebonus.

Besuchen Sie uns im 6FIBER Store in der

.o Osterreichische
Gerbergasse 11 in Villach. Unsere Offnungszeiten @ IGI;:sf::sel:t
sind Mo., Mi. und Fr. 8 =12 Uhr.

Gesellschaft




Die Eckdaten

FUr Weitblicker und Lebemenschen
21 Eigentumswohnungen, bestehend
aus 2- und 4-Zimmerwohnungen mit
ganz besonderem Flair geben Ihnen
genug Platz sich zu entfalten.

Die Penthauser

Hier konnen Sie den atemberaubenden Blick auf die das “Trimenti”
umliegenden Bergketten genieen, wahrend Sie sich
gleichzeitig nur einen Steinwurf von den pulsierenden
Lebensadern Villachs entfernt befinden. Es ist dieses
Zusammenspiel aus urbanem Leben und alpiner Kulisse,

Bis zum Horizont

Eigengarten und Penthauser
GrofRzugige Grunflachen, Penthauser
und Balkone geben Ihnen die
Moglichkeit, die Sonne Uber das ganze
Jahr zu geniefBen.

AuBerordentliche Ausstattung
Kellerabteile, 2 Raume fur Fahrrader
und Kinderwagen, eine Tiefgarage
sowie ein Spielplatz lassen keine
WUlnsche mehr offen.

so besonders macht. Ein Wohnraum,
der nicht nur durch seine architektonische Raffinesse,
sondern auch durch seine Lage besticht - ein Ort, der den
Horizont erweitert und alle Anspriche an ein modernes,
komfortables Wohnen erfullt.

_aan—. IMMOBILIEN
<IN~ NAGELER

INNOVATION WOHNEN

NAGELER Immobilien GmbH
Hausergasse 9, 9500 Villach
+43 (0)4242 / 45 304
office@nageler.biz
www.nageler.biz
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		Zeilen		Übersprungen		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Übersprungen		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Übersprungen		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Übersprungen		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Übersprungen		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Übersprungen		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Fehlgeschlagen		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang



